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Cgebühr, insgeſamt 2,30 Mk., tür Abholer wöchentlich2.30 boten zugeſtellt 2.70 Mk. vei direkter Einſendung an den

c t e e im Anzeigen- und 80 Pfg. im Reklameteil der Millimeter,

z prers monatlich 2,00 Mt. u. 0.30 Mk.e t. der enHanuvptaeſchäftsſtelle Gr 6. Fernruf 24505. 24557 265605. Voſtſcheckkonta n 190 Erfer

e Der Zeppelin neute früh 9.14 Uhr zur Vollendung seiner Weltreise gestartet

N ach Lakehurst unterweg S
Los Angeles, 27. Auguſt. (WEV.)

„Graf Zeppelin iſt um 12.14 Ahr nachts amerikaniſcher Zeit 2 14 Uhr mittelenropäiſcher Zeit) nach Lakehurſt geſtartet.

An Bord befinden ſich 1 16

h ere, um 16.17gehalten worden waren. Die erſten

Sie bisherige Fiugzeit.
Seit dem Start in Lak inu e v e r r16 550 Meilen n. Von Lakeu riedri ha en 55 StundenFriedri ſ Tokio 101

Stunde 50 Minu

78 58

203 Ungeles, 27. Auguſt. (Eig. Drahtb)

Ba Empfang des Luftſchiffes geſtal
tete ſich zu einem wahren Volksfeſt. Tau

ein gutes Geſchäft. Muſik und ſonſtige Dar
bietungen durch Radis ſorgten für die not
wendige Unterhaltung der ſeit Stunden ausharren-

den Menge. Als das Luftſchiff nach Mitternacht
ſchließlich zum erſtenmal über dem Flugplatz von
Los Angeles erſchien, von einem ganzen Schwarm
von Flugzeugen umgeben und von Scheinwerfern

beleuchtet, ſetzte ein ungeheurer
Jubel ein. Hunderte von Photo
en verſuchten das Schiff trotz der Nacht
und ſeiner Höhe von 300 Meter feſtzuhalten. Wie
die Zeitungen von Los Angeles ſpäter bewieſen,
mit gutem Erfolg.

Das Luftſchiff verſchwand bald wieder in der
Richtung Hollywood und pendelte dann mit
der Kraft von zwei bis drei Motoren bis zum
Sonnenaufgang an der Küſte entlang. Als der

l verſchwunden war, erſchien „Graf
pelin“ wieder am Horizont, aus hundert

tauſend Kehlen ſtürmiſch begrüßt.
Es war ein herrlicher Sonnentag. Die Sonne
ſtrahlte in ihrem Glanze und ließ das ſilberne]
Schiff in ſeiner ganzen Würde in Erſcheinung
treten. Um 2.20 Uhr erfolgte die Land ung. Die
1200 Polizeibeamten und Militärs konnten vie

Tokio Los Angelesr Totale e

des
Maſſen nur unter großen Mühewaltungen zurück

halten. Wenige Minuten ſpäter war das Schiff
dem Ankermaſt Als erſter entber Flieger t S on e

Empfangskomitee und ſenen Angehörigen herzlich

begrüßt. Jhm folgte Ekrener, der ziemlich
ſtrapaziert ausſah und wie man ſpäter hörte, wäh

Augeles erkranktv

Auf dem Jusries hatten ſich Vertreter der

r r Bezirks- und lokalen Behörden gingen nden. Außerdem die deutſchen Kon
ſuln von San Franzisko und Los Angeles. Der
Gouverneur von Kalifornien begrüßte Dr. Eckener
durch eine Anſprache, auf die Eckener deutſch er
widerte. Die Begrüßungsworte wurden durch
Radio übertragen und von der Menge unter leb
hafter Zuſtimmung aufgenommen.

Als ſich die Maſſen nach der Landung teil
weiſe verlaufen hatten, wurde ſofort mit dem
Nachfüllen von Gas und Benzin be-
gonnen. Das Schiff war am Montagabend
bereits wieder ſtartbereit.
Paris zum erſten Mal über

Feppelin begeiſtert.
Paris, den 27. Auguſt (Eig. Drahtb.).

Die Ueberquerung des Stillen Ozeans durch den
Zeppelin hat in Paris ein geradezu überſchweng
Tiches Echo gefunden. Es ſcheint, daß die wieder
holten Glanzleiſtungen des „Graf Zeppelin“ das tra
ditionelle Vorurteil der Franzoſen gegen „leichter
als Luft“ im allgemeinen und gegen die deutſche
2 im beſonderen beſeitigt haben. So ſchreibt
z. B „Petit Pariſien“, die Pazificfahrtdes rein habe definitiv bewieſen, daß bei Teans

ozeanflügen und Flügen über lange Diſtanz im all
emeinen dem Luftſchiff der Vorrang über das

lugzeug gebührt. „Paris Soir“, „Liberté“ und

ſtungen des deutſchen Luftſchiffes auch dem Führer

wärmſte Worte der Anerkennung.

In 36 Stunden quer durch Amerika?
Die Beſatzung des Feppelin
Reuyvork, 27. Auguſt. (Radiomeldung.)

Aus Los Angeles wird gemeldet, daß die
Fgru des „Graf Zeppelin“ bereits ſeit
10 Uhr abends amerikaniſcher Zeit an Bord des
Schiffes ſich befindet. Auf der Fahrt nach LakeEoſt vorausſichtlich St. Louis,i Cleveland, wo zurzeit ein
nationales Flugfeſt ſtattfindet, paſſieren.
Falls die Wetterlage auf dieſer Fahrtroute ſich

Weſtarp telegravphiert.
Nachdem Hugenberg vor einigen Tagen einTelegramm an die deutſche Delegation nach dem

v geſchict hat, wollte Weſtarp nicht ins Hinter

ſeit geſtern abend an Vor
jedoch als ungünſtig erweiſen ſollte, will
Eckener die Strecke: New Orleans, Birmingham, Waſhington, Baltimore
wählen. Ecener hofft, den Weg von der einen
amerikaniſchen Küſte zur anderen in 36 Stun
den zurückzulegen. Der Kommandant des Flug
hafens von Los Angeles nimmt auf Einladung
Eckenes an der Fahrt nach Lakehurſt teil.

ſag er und er telegraphierte geſtern eben
ie die Rechtspreſſe meint, wird in demen mit Kritik an der deutſchen Delegation

nicht geſpart. Hugenberg wird vor Neid platzen,
daß auch Weſtarp ſich auf Demagogie verſteht.

u m iſthankett za h net n h wiſchen e
e n e h äe 56 nut

ind ein Teil der Be
ſchmückten Autos in

et Seenthalt nur en deſen waren
a tion ken im Falle eines Zu

„Jntranſigeant“ widmen außer den ſachlichen Lei

X XSnowden und die Folgen eines e gonreen,

ſcheiterns für Deutſchland
Her engliſche Schatzkanzler für eine Behandiung Deutſchlands

de ſeinem Kampf für Gerechtigkeit entſpricht
London 27. Auguſt (Eig. Drahtb.).

r Beri h x des etion ſetzt n in e en am
nem Aue Bericht mit der Sir

r menbruches der Konferenz auseinander. Snow-
n ſtehe, ſo heißt es in dieſem Bericht, den finan

iellen, wirtſchaftlichen und politiſchen n eines
uſammenbruches nicht gleichgültig gegen we

über. Die britiſche Delegation habe bereits die finan (Fortſetzung ſiebe S. 2.

Die ufeinanderseprallten Lokomotiven

Das erſte Bild von der rer Eiſenbahn- Kataſtrophe dDie beiden duſemmengeraſten c erſt er Se erndadn

Thälmann ſoll beſeitigt werden
Mafſſenkündigungen gegen ſeine Anhänger

Augenblicklich ſind dnter den Kuliſſen der knecht- Haus auf und verſetzen Thälmanns Ankommuniſtiſchen matt e e eglgn hang durch Maſſenk rin Angſt
e und anen ämpfe nd Schrecken. unächſt begann der Saube-

geht um nichts anderes als um die rungsprozeß im Reich, wo die NeumannRemBe e Thälmanns. Diesmal mele längſt ihre Anti Thälmann Fraktionen
ſind es nicht die Rechten und Verſöhnler, die aufgezogen haben. In der Eſſener Bezirks-
un das Genick brechen wollen, ſondern leitung ſind bereits die erſten mann Leuteeine bisherigen intimſten politiſchen aus den Stellungen geflogen. Thälmann zieht
reunde, die Die r Neumann und nun ſeine Fraktionen e. um zur Ka
emmele. treten nach ihrer Rück rin acht umkehr von der Meiner Ekkitagung als unum- anzutreten. e etelinſges Vſrün

ſchränkte Herren und Gebieter im KarlLieb
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Die Zuſammenſtöse zwiſchen Juden und Gradern dauern an
London, 27. Auguſt (Radiomeldung). det die Bevölkerung unter großem Baſſer-

Die engliſche Mandatsverwaltung hat den bisher r r unMontag m Damaskustor zu ſ ch wnur über Jeruſalem ve n Ausnahmezu- re 5
n mit mm ermittelx.

in Neuwork.

ſtand jetzt mit ſofortiger Wirkung auf ganz Pa

Nenyork, 27. Auguſt (Radiomeldung).

läſt in a ausgedehnt. Am Montag kam es auch in

Montag abend demonſtrierten 30 000jüdiſch-
darunter

Ja zu ernſten an l

Bolſchafter in London im britiſchen amerikaniſche Staatsbürger,

Teotz Ausnahmezuſtand wee J e Bürgermeiſter

ben smittelknappheit bemerkbar. Auch lei- äſtina bereitzuſtellen.

Ja rJa r bi zu verzeichnendenSpfer der Ju auf über 100 angegeben.
Waſhington, 27. Auguſt (Radiomeldung).

Die amerikaniſche Regierung beauftragte ihren
Auswärtigen

Amt wegen des Schutzes amerikaniſcher e gegen die VorJntereſſen in Paläſtina vorſtellig zu wer mmniſſe in Paläſtina. Die Demonſtranten zogen
den. Die Entſendung amerikaniſcher Kriegsſchiffe vor das britiſche Konſulat, wo von einzelnen
nach Paläſtina iſt jedoch entgegen anders lautenden tn
Meldungen nicht geplant. nichtwurde. Andere

von Neuyork eine Delegation mit dem Erſuchen,ſchwere Fuſammenftsße. tie vent n
m tn ung der Juden in Paläſtina einzuleiten. DieJeruſalem, 27. Auguſt (Radiomeldung). ekutive der amerikaniſchen Zioniſten hat beIn der Stadt macht ſich ſeit Montag infolge der reits beſchloſſen, zur Unter

Abſperrung von der Außenwelt eine Karke Le Wſers der notle n Juden in

J.„

Dem toten Abgeordneten. v ehe etiſOito Wels' Abſchiedsrede. eDie Tranerfeier für den verſtorbenen x ar toten Genoſſen a Worte
demokratiſchen Abgeordneten Hermann Schulz lichen Gedenkens. Seſe J r r CKönigsberg) vereinigte am Montag in dem Ber Ein Wald von ſelite ſid

ängen i x Lueenh53 de tsſtraße eine ſFer unter Trauer
Ahutertenene Arbeits

woche in der Sowjetunion.
Der Vorſitzende der Sozialdemokratiſchen

tei Abg. Otto Wels würdigte in ſeiner ergreifen-

Moskan, 26. Auguſt. (WTVB.)
Der Volkskommiſſarenrat hat beſchloſſen, im Haag

den Gedächtnisrede die Verdienſte des Verſtorbe
nen um die Arbeiterbewegung beſonders in ſeiner
oſtpreußiſchen Heimat, aber auch ſeine umfang

beksmmen.
Paris, 26. Auguſt. (WTVB.)

n einer weiteren Havasmeldung aus dem
erklärt der Sonderberichterſtatter der Havas

neuen Wirtſchaftsjahr mit der planmäßigen Ein e daß die h

e ebeitswoche in den Betrieben und Inſtitutionen ſa n die in vertrete, daß eszu beginnen. Zu dieſem Zweck wird ein beſonderer h

Regierungsausſchuß geſchaffen. lu 7e

haben

geden Tag ein neuer
HugenbergSchwinde

Auch Hugenbergs Lügen
kurze Beine. Es vergeht faſt kein c an
dem ſeinem Reichsausſchuß das Vo

e nicht mindeſtens ein neuer
gewieſen wird. Am Montagdaß auch die Unterſchrift des Weinheimer

die Zuſammenfaſſung einer großen Anzahl von Gru

mee aus dem

effi i un e
korpsſtudentiſchen Verbindungen widerrechtlich
unter die verſchiedenen Aufrufe des R r Angebot die vritieichsaus t Forderungſchuſſes geſetzt worden iſt. Wer dieſe Feſtſtellung nicht be riedigt und inm bar iſt. iner j n keä orm
trifft, iſt der „JFungdeutſche“, der gleichzeitig darin bemerkt: „Die Liſte der gefälſchten i der R ken e Je

Hermann Schulz (Köngsberg).

reiche Arbeit im Reichstage, wo er als Vorſitzen- noch nicht abgeſchloſſen zu ſein.“i i i v M atten ihr Angebot alsUnterſchriften des Reichsausſchuſſes ſcheint aber ſt z. re e ngeb ihr

Schimpfend alle Türen
offengelaſſen.

Die Ablehnung des Memorandums der Vier de

der der Petitionskommiſſion ein Helfer und iedenesFreund der Notleidenden war, der für j Man darf danach noch auf Verſchieden
n ein gefaßt ſein. Schließlich ſagt ſich Hugenberg, deroffenes Ohr hatte. Er wird bei uns fortleben alse von denen, die in ihrem Vltien und Wer Zwed heiligt die Mittel und da kommt es auf

den mit der Arbeiter aufs innigſte ver einen „nationalen“ oder nennen wir das Kindwachſen waren. r a die Zuku beim richtigen Namen gemeinen Schwindel

neue Welle der

e et ca h a 5

u r r Dert i a von einerper e el Schatkanz
lers zu ſprechen. Auffallend iſt jedoch, daß man
trotz dieſer Aufregung und trotz der kategoriſchen
Verſicherung, Frankreich könne keinen Schritt mehr
weitergehen, doch alle Türen für die Weiterführung
der Verhandlungen offenläßt.

14 Tote.
Roch eine nicht identiftzierte Leichs,

Kösln, 27. Auguſt. (Radiomeldung.)

Die Zahl der Opfer der Eijenbahnkataſtrophe
bei Buer hat ſich auf 14 geſteigert Dar
unter befindet ſich unter anderem ein Kaufmann
Meyer aus BerlinSchöneberg. Die Leiche ein
Frau konnte bigher nicht identifiziert werden

Kartenſkizze e ve

1930 h n e n rveranſtaltet werden. 50 Länder Europas,
amerikas und des fernen t werden

teilzunehmen. Das chara cheeſtes ſoll eine e chichte der
ſein Optimismus ſoll auch uns den Weg en mehr oder weniger nicht an. Und das Ende durch Snowden hat in der franzöſiſchen Preſſe eine

d i 8, in icht Jahren. Er arbeit ms Geld ibegeit gen ri r i r r ches Vrot dienen er
n d ab es in jenen Zeiten te tWas Goethe und Schiller war z kurz; erſt fünfverdienten leider oder vielleicht u glücklicherweiſe) noch der arb er. Rechnen wir die Sum

nicht. men aus den damaligen Gulden und TalerziffernVon Joſef Kliche. Von Goethe iſt bekannt, daß er trotz ſeines in heutiges Geld um, ſo hat Schiller während ſeines
r aufs Reale ſtehender Lebens von Cotta rund 70 000
beſſerer Geſchäftsmann der

bekommen. Cotta,

inen Weltverlag geradezu auf Schiller und
a er ſeinerzeit an Goethe aufbaute, war hinſichtlich Schillers durchaus

rieb, daß „um großzügig t ſpäter zeigte er ſich der Witwe desade heraus zu ſagen, i oethe kein guter r Dichters gegenüber von der beſten Seite.

Jn unſerer Zeit der häufig ſich auf geradezu r r 3
grotesker Höhe bewegenden Stargagen iſt es nicht war. iller hatte ſ
unintereſſant, einmal zu erfahren, was die Klaſſiker den gemeinſamen Verleger
der deutſchen Literatur, beſonders die Gefeiertſten,Goethe und Schiller an ihrem dichteriſchen u treffen iſt, weil er ſeinen Wert genau Lone hatte igens ſchon aus der Feder von
Schaffen verdient haben. Auch e e rn un z dw e e S u n S a ſuneſnt der d

Bu ine Rü nimmt!“ r n ers ärztli ngsſchrift verlegt,werden ja im allgemeinen die Darſteller eines ſchließlich war Goethe dem erſt in Tübingen,Kunſtwerks auf der Bühne oder im Film viel beſſer ziell J Freund des e We mar
für ihre Tätigkeit bezahlt als der eigentliche Schöpfer den dritten e eriell Sorgen nicht

des Kunſtwerkes, wenngleich wir nicht überſehen das kleine Palais oder zuminde ber waſtli a Cotta ſe t iller nüber bri bewollen, daß beiſpielsweiſe ſchon vor dem Kriege Bürgerhaus am rauenplan in ar hat er vom ont, daß t u ä gegener den Dre des De
Schriftſteler wie Sudermaſtn. und die großherzoglichen Gönner r a bekommen Fichters „nie ein vollwertiges Aequivalent darſtellen ſtr

Courths-Mahler durch ihre beim großen wie das kleine idylliſche us im Park, in eznne“. Sqlechte Geſchäfte machte dieſer DichterPublikum überaus beliebten Bücher Rieſenſummen das er 5 imwer rie. pfleste wenn er in ſeinen Jugend werken, die zuerſt bei dem

erzielten. Von vornherein kam den Schrifiſtellern per e er cht hatte. m ber Stadt Buchhändler Schwan in Mannheim verlegt an
der neueren Zeit das zugute, was man vor einem u i. J u ſeinen Leb wurden. Beim „Fiesko“ waren ihm etwa 200

Jahrhundert eben noch nicht kannte: die Hinfüh 7zeiten von Cott a rund 270 000 Mk. erhalten. Da- und beim „Don Carlos“ 400 Mark bezahltrung der Maſſen zu Literatur und Bühne und zu kamen noch Honorare aus i worden. Die Berliner Aufführung der „Wallendie immer mehr vervollkkommnete Organiſa rungen vom Berliner National-ſſtein Trilogie brachte Schiller im Jahre 1798
ſation des Vertriebes der Schöpfungen ſtheater unter Jfflands Leitung So bei 1020 Mk. die der Maria Stuart?“ die Hälfte
Daß hierbei nicht zuletzt die aufklärende, wegweiſende ſpielsweiſe für den Tankred“ 300 Mk. dieſer Summe. In ſeinen letzten Lebensſahren
Kulturarbeit der ſozialdemokratiſchen i rn 370 Mt. Für die ie wenigſtens war Shiller recht gut geſtellt
Partei vor allem ihrer Preſſe, ihre bleibenden, Stell a früher beiauch von vürgerlicher Seite nicht beſtrittenen Ver verliner Se Wih veröffentlicht a

bekam er 60 Bei den hrungen iſt zu bedienſte hat, ſei nur nebenher angedeutet. denken, daß die bereits als g ren i der Vereinsmeierei. Jn Amerika
Was ein geſchäftstüchti B

Die Höhe der
mit Weltver nenwerke in damaliger Zeit ungeſchützt wares wo denn ſonſt? wurde vor kurzem ein h ö

bindung heute aus einem n kann, dafür alſo von den Direktoren einfach unent u e Verein gegründet. einer

Geſten erlauben. ſpäter in Stut ar t tätigen Verleger von iller
Seine Häuſer, zugeführt worden.

Vaſ 3 den bedeutendſten Kompoſitionen ſein.

Stadttheater Beginn.
erſte V

h ie Wiei erung liegt in Händen des n SinLe um erſten Male ſpielen mit die

erren Norfolk, Reichert, Richter und Steinmetz.
rner wirken mit: Fräulein Carola Behrens

und die Herren Aſper, Boehnert, Wirel, Herlt, Jungk, m iee,-bid: inz Behrens. Als er füre Pyer e e g tners Froße t tragiſche e ierz h
r alle geſpielt vieſe Ne en
mehr in geſp eſer Neuebeſonderem e entgegengeſehen werden.

or iſt mit männlichen und weiblichen Hilfs-ſten auf 80 r die Tänze gee r u e W Wo ee eme Leitunge Erich Band,Händen des Generalmudie Spielleitung in Händen 7 Obe ielleiters
Au z Roesler. grri en Malein alle mit die Damen K v nd Schöbel.

nd nennen d Grunewald und diee hiogemeier en Vein eher

ehe wer Sinfoniekonzerte
r unter Leitung von ee Er 2ketr finden aMontagen im Stadttheater ſtatt, di r gen

t Hauptproben an den vorausgehenden
vormittagen. Es ſind in dieſem Winter 6

bietet das jüngſte veſpiel aus en J ber ge ſihrt werden durſier. Aus dieſen tadt h re re h e e z a (was eine Verbilligung des Abonnementswaltige Erfolg von Remarques J Weſt 8 die ler r für e ler von bedeutende ümfang. Wohlm See R h e ger h du ar a e en derr um die Erinerung an dige e lerlge Ftt a. aus n g. r et P
in alle möglichen Sprachen! g. an b u r en en werſänger Prof. rer Fiſcher Seorgder Nobe rei in So leicht wurde es war h e guter e z er

ilen, mit Ver
klaſſiſchen Dichtern und vielen, vielen ſpäte die anneherie 20d e Anzeige nach zu urteilen,

ren von hohem t nicht n r ſechzig 9 u Goethes a z ding vo a e m Die
eehe en en e des v n. T 7

idet, [Bertram le Florizel von Reuter
(Geige), Max von Schillings (Gaſtdirigent).

bringen einen Brahms Abend
einen Mozart Abend, einen Beethoven Abend Auf

r Sinfonie). Ferner an großen Werken
ruckners Romantiſche Sinfonie,n Rigard Strauß Tondichtung „Ausa eente tonn, des Bnnten wat t. wurden. Von ſpäteren Zuwendungen dieſes triebener. wo d e mein ſei hier h dürfte e ee Wol Goethe u illere re m e ſchlas e We t u Le Jtalien“, Berlioz' Phantaſiſge Sine

fonie.

wirken



Die tot iſche in der Saale Seite aus Hoiz.en Fiß n r Saale a de e e die Zig. a er
Der erinnert ſich nicht des Speitakels der Kom. Airhysteniſche Veſeitigung der die Gegend verveſtenden Fiſchkadaver n. ges Tages einige fſelttame Seriid/

muniſtenpreſſe, wenn irgendwo in einem kapitali die ihre Verwunderung erregten. 3tten eif nd beſtanden aus mſtiſchen Betriebe Rationaliſierungsmaß Halle, den N. Auguſt. wendigen Arbeiten ſind am Sonnabend zum Ab hfeinen Voprel n n hre n Teuſ
nahmen durchgeführt wurden! Nun dasſelbe am Die über den iſchbeſtand der Saale hereinge ſchluß gelangt. ter Länge. Die Kaiſerin kam auf den Gedanken,

J

grünen Holze, im „Klaſſenkampf“ Betriebe brochene Kata hat ſich in ihren Urſachen noch Seider haben hierbei die notwendigen ſanitärenHen Faden abzuziehen und ihn auf ein Holz zulber geſchieht, vernimmt man kein Wort über dieſe immer t Die e für das geſehit es war Liden Als ges fertig w fiel fo n ne
e Und dech iſt es kein Ge eini aufgeſtellte Theorie, der Tod e er h r r die r Tierchen in den Schoß. Es war die Larve t
ringeret, als der aus den Vorietiyf in Siadiparia-ſdürh Sanechotrange re wantun- her et We n Zeimer Sei e grauement bekannte Buchdrucerverhanderorſitende Fri i ge erſacht ſ, del ſich nicht als richtig erwieſen. lsſungen vorhenden. Vei et Wie Srg, darauf einſetende Se idanraupan
Rieda hl der wegen Arbeitmange geſehen en zebrtetweſten len Waſſer de Ardet ſelbſwerſtändlich un werfen s r demelige Lerhälnhge ſehr nei San J
kündigt wurde, obwohl er zu den Gründern des kom nkte ſein müſſen, als Gefahren für die Geſundheit der Beteiligten, aber kürzere Zeit nach der Entde ung fertigte man Get unterſuchung zu Zeitpu r tmuniſtiſchen Druckereibetriebes gehört. erſtmalig das Maſſenſterben Ut wurde. Da auch für die Oeffentlichkeit verbunden, da die be webe aus Seide an. Von kluger, volkswirtſchaftlicher JUm dem Betriebsrat die Entlaſſung des es heran fehlt, a erne zwar nicht müßig, treffenden Arbeitnehmer mangels Desinfektions Vorausſicht geleitet, ſetzte ine au 4
Korrektors Riebenſtahl ſchmackhafter zu machen, jedoch ohne ausreichende Begründung. möglichkeit die Bakterienherde in ihre eigene gepenzucht und Seidengewinnung ein. Die 44

ä i drängte Unterkunft und in die weitere entli i 4erklärte die Geſchäftsleitung, daß R. als Ver die Waſſerbauverwaltung endlich ſeit bringen ft ch er S v be wurde bald zum 4ein iſtvandsvorſitzender eher die Möglichkeit habe, in dazu n en, die Fiſchkadaver aus dem Waſſer Es wird daher im öffentlichen Intereſſe ſowo ſpa äftigten ſieinem anderen Betriebe unterzukommen Früher n. zu beſeitigen, wo Räumungsarbetten ca
war das Gegenteil der Fall Wie der linkskommu neben einem anggeſtank erhebliche Gefahren Perſonen zur Verhütung von Seuchen und Ver unabhängig von der Seidenraupenzucht, herzuſtellen.
niſtiſche „Volkswi lle“ mitteilt, hat ſich die für die öffentl Geſund it bildeten. Durch Fahr ſchleppung von Krankheiten mit aller Dringlichkeit Es wurde entdeckt, daß der Maulbeerbaum, von dem
Betriebsvertretung was, wenn es wahr wäre, zeuge und onal der Reichswaſſerſtraßenverwal gefordert, daß die Dienſtſtellen der Waſſerbauver ſich die Seidenraupe nährt, wie alle pflanzlichen Ge
allerhand bedeuten würde gegen die Entlaſſung ug ſind Waſſer und Ufer ucht, die Hadaver, waltung unter allen Umſtänden durch Bereitſtellung hilde, zum größten Teil Cellulofe enthält. Da

äftslei mit ſiechen und Drahtnetzen in Eimern geſammelt und Ausgabe ſolcher Desinfektionsmittel dieſe ſelbſt mit war der Ausgangsyunkt für die Kunſtſeiden

anfänglich geſträubt und der Geſchäftsleitung 2 sgangsp für ſtſeiniges aus dem Abe der Gewerkſchaftsbewegung en 2 t der eng hygieniſchen und ſanitären Forderun erhen gung finden. v W g
en. ach jahrelangen Verſuchen und mühevollen Vorplauſibel gemacht. Nach einer kurzen Bedenkzeit arbeiten iſt es gelungen, e Herſtellung künſtlicher

und er wurde mit noch anderen hinausratio bringen.naliſiert. Es iſt anzunehmen, daß Riebenſtahl Ferte werden bei der JG.FarbeninduſtrieAG.
das Arbeitsgericht in Anſpruch nehmen wird,

um zu ſeinem Rechte zu kommen. reSo vergeht der Ruhm der Welt. Vor kurzem e e S enoch angeſehener Parteifunktionär und nun plötzlich S ewie jeder andere auf die Straße geſetzt, nur weil

in vier Werken künſtliche Seidenfäden erzeugt, wie
man ſie ſich feinfädiger, geſchmeidiger und haltbarer
kaum vorſtellen kann.

Der aus Fichtenholz gewonnene Zellſtoff
wird in Plattenform an die Kunſtſeiden-
fabriken geliefert. Hier lagert man die Platten

ſagten Riebenſtahls Kollegen jedoch kleinlaut Ja, Seidenfäden auf die techniſch vollkommenſte Stufe zu
75

er, auf dem Buchdruckerverbandstag nicht genug Ra-
dau geſchlagen hat.

Der „Volkswille“ ſchließt ſeinen Bericht ſehr
richtig mit folgender Bemerkung: „Angeſichts des

tigkeitsgehalt der gleichmäßig temperierten Raum-
luft angepaßt haben. Dann werden die Zellſtoff

in gen Regalen, bis ſie ſich dem Feuch
h

blätter zu den Tauchwannen gebracht und in Na m
tronlauge einem Quellungsprozeß aus-

Eine Preſſe mit einem Druck bis zu 250 i
tmoſphären drückt nun aus den Blättern die über

Wüſſise Lauge ab. Die abgepreßte Maſſe, die jetzt
lkalizelluloſe heißt, wird dann den ſogen.

Zerfaſerern zugeführt.

r u en wir zu VJ rüm e zermahlen. Dieſe wiu e dann ſich Trommeln mit Schwefel J
kohlenſtoff vermiſcht. Die bisher nimmt

h

Verhaltens der Leitung dieſes „kommuniſtiſchen Be
triebes“ muß man fragen: Jnwieweit unterſcheidet

Beim Feichengeben den Arm
zerſchmettert. a

Die Unfälle eines Tages. dabei ſchließlich einen rotbraunen Ton an, indem

Geſtern vormittag ſtieß in der Reilſtraße ein ſie ſich durch den Schwefelkohlenſtoff inPerſonenkraftwagen mit einem Pfe rw z S S e e einen neuen chemiſchen Körper umwandelt. Dasſammen. Einem Jnſaſſen des Perſonenautos e e e Fanthogenat, ſo heißt der Körper, wird dann denwurde der rechte Arm, den er als Signal aus e S Löſekeſſeln zugeführt. In dieſen Keſſeln ſetzt mandem Fenſter herausgehalten hatte, vollſtändig S dem Fanthogenat verdünnte Natronlauge zu, woerſchmettert. Schwer verletzt wurde er der durch ſich die bisher noch krümelige Maſſe zu einerUniverſitätsküinit zugeführt. v Die Trümmerſtätte des Flugzeugunglücks in Schlüchtern bei Fulda. dar Fep Flüſſigkeit löſt, die Viskoſe genannt
wird. Aus den Keſſeln gelangt die Viskoſe, nach
dem ſie durch Filter von ungelöſten Beſtandteilen

a T 2 t rt 13. Ortsbezirk. befreit worden iſt, in die Vorratskeſſel.wette u 5 Aus den Vorratskeſſeln wird die ViskoſeFerien pei T Ar r 9 lu c n 7 durch Preßluft in Rohrleitungen gedrückt, die zu
l b den Spinnmaſchinen führen. Unter jeder SpinnSechs Wochen auf dem Lande Auch der Dabeimgebliebenen wird gedacht gelten dine e g. maſchine liegt ein Hubeis mit verſchiedenen

e

War hinter dem Heime liegt, tie Tageeordnung: en en e nete, den 27. Auguſt. burg, die unmitte nter dem eigen pinnpumpen gelangt. Nach nochmali-Die Arbeiterwo e rt Halle wurde beſichtigt. Die Kinder hatten vom 14. Ortsbezirk. gem dildere ſtrömt ſie Vure ein Glasrohr zur
in dieſem Ja re wieder einen Transport erholungs bei ihrem Eintreffen ein Büchlein geſ be Am Donnerstag, dem 29. Au uſt, 20 Uhr, Spinndü ſe, die unter der Oberfläche des Spinn-
bedürftiger Kinder auf ſechs Wochen nach dem kommen, in dem die Geſchichte des Heimes aufge indet in Lokal Kurghals in Völlberg unſere dades liegt. Durch dieſe Düſe, die aus aSandjugendheim Eckartsberga geſchickt. zeichnet ſteht. So konnten die Kinder hier an nete rer ſaß ſtatt. Genoſſe Leſteht und je nach der Feinheit des herzuſtellenden

Am 2. Juli früh fuhr die muntere erwartungs. alten e aus ſräberen Tagen praktiſchen S a u m burg (Halle) ſpricht über die Tätigkeit Frete deren de engen n Sinne

in gehn unte nießen.velle m r e e ernaner m nst den ieng urd u auf dem ſchönen Spiel bad erſtarrt ſie zu hauchfeinen ſeidigen üden. Dieſe
r Helferinnen enge Freundſchaft In plats allerlei Spiele veranſtaltet. Der beſte Be Jgusflugsfahrt nach Ha „Alexisbad. Am Fäden werden aufgefangen, auf Spulen gewickelt,

Ckartsber g a wartete man ſchon auf uns. weis für die Veksmmlichkeit des Sonntag, dem 1. S kenker veranſtaltet die gewaſchen und getrocknet. Es folgt dann noch ein
war, daß die Kinder immer mit hungrigen n ttſtedter Liſenbehn die ſechſte Aus chemiſche Erhöhung des Glanzes

g n lade eZ n r S den ſich den Mahlzeiten meldeten. 5 g ahrt nach Harzgerode Alexisbad. Die und der Weichheit des aterials.
r

urea
kleinen Unſtimmigkeiten iſt es arten können ſchon ab heute beim Verkehrs Eine Einzelfaſer des AgfaTravisfadens wie Dunder e e en de e e h natürlich auch zuweilen mmen. Aber das läßt u Roter Turm und der Fahrkartenausgabe bei einer Länge von Meter nurrecht an e nach Herzensluſt geſtillt. Alles ge ſich bei einer ſo großen Hinderſchar einfach nicht ver Halle Klaustor, gelöſt werden. Wegen der e einziges Gramm.

wunderte den hellen Wundlgen Speiſeſa alt. ineiden. Die Ellern werden, wenn die Kinder ihnen ſtarken Nachfrage wird baldiger gut Die Verwendun wogichleiten des AgfaTravis
Aber kaum hatte man einigermaßen den Hunger etwas vorklagen ſollten, dieſe Klagen auch in der der Fahrkarten empfohlen. Näheres fehe Anzeige. fadens in den reien, Wirkereien und Stride

richtigen Wei würdigen verſtehen. Vierzig Paar Schuhe geſtohlen. In vergangeſreien ſind außerordentlich W Wunderdie Neugierde. Man Sn Wege e ſann d e kennen aungebrannt ſind die Kinder nach er Nacht drangen Diebe mittels eines Nachſchlüſſels volle Effekte, ſeidigen Fall und weiche Schmiegſame Schiafräume wurden g. Bee wieder unbeſchadet in die Hände ihrer in ein S e nete ielt die Textilinduſtrie in ihren Webereien
4 liern gelegt worden. Hoffentlich können im näch ahlen etwa 40 Paar Schule. Die Täter konnten durch die Verarbeitung der AgfaTravis. Unvera re S Se n. ſten 3 noch mehr Kinder an einem Ferien. S nicht ermittelt wer gleichlich fein und gleidmeßig arbeitende Maſchinen

für die einzelnen ins aufe t der Arbeiterwohlfahrt teilnehmen. Da Heute letztes Sommerkonzert im „Volkspark“. ſchaffen das reizvolle Attribut der Kleidung voll
weiter umhergeſtrolcht. Am meiſten gefiel den Kin eizvol derdern die r rnleſe, auf der ſie ſich in iſt für alle die beſte Medizin. te abend 20 Uhr findet das letzte Sommer- den tung deit Farbe, Linie und Eleganz
ihrer Ferienzeit tüchtig austummeln ſollten. s 2 en ſtatt. Der Ehren und Abſchiedsabend iſt
r Se bänn von dem vielen Neuen, das man Die Arbeiterwohlfahrt hat ſich aber auch de rffür nächſten Dienstag vorgeſehen. Lirn F 234 i x 7 h
erlebt und geſehen hatte, reichlich müde und ſchlief zu Hauſe gebliebenen Kinder angenommen. gZongert des Großruſſiſchen Rationalorcheſers B. Wir alle in der Zeit vom 31 An uſt bis 7 Septembernachdem man ſich gewaſchen und Abendbrot gegeſſen e mit den Eltern dieſer Kinder wurden verweiſen nochmals auf die morgen, Mitiwoch, und Donners r t g 77 e 7

r lle“ ein. ngen unternommen und Spiele veranſtal in der Saalſchloß ſtattfindenden Konzerte des Groß- in ung mit der Firma A. Hut h u. Co.u r x n d d rachh einmal dieſtet. ß Dienstag und Freitag wurde 5 ar i e paleila orseickert AG., Halle,ungehyricke Ton per glichen Ankunft benachrich den e etwas gebeien, S daß auch ſie für eine See d h i r änſioer St eine „Agfa“TravisSchau,
et Jm Laufe der anderen e wurden r r es viele r ſemn Konmert Gefel un El ge ingeige e der i h n er d Agfa

ü in die Umgebung gemacht. Jmmer es von ihnen ten eine e unter weindergTerraſſen. Auf die nä Ve t ravis auf Original inen dem ikum ger Peues zu Ziegen Auch v éaerts- nehmen. wird in einem Juſeret in e e ger vureeee zeigt und von Fachleuten erklärt wird.

doppelt s0 u



von Lampen verbeſſert werden.

Aus dem Sauffereise
Gemeindevertreterſitung

rienpauſe werden ſich, zu neuen kenhaunsnTaten e r die Gemeindevertreter Ammendorfs

am Donnerstag zu der erſtenC Ferien r in n tod er r Eandſtraße
führun r Einführun nſelgert für Gemein rertreter Ken kdor e Der Arbeiter r

odie Einführung und Verpflichtung des Nachfolgers r ga de den nun a
für den ausgeſchiedenen, als Gemeindeſchöf vo zu

r Du 3

Mäül h aer,

ndſtraße, umen. Als ein Auto das Ge Die ſich
r e gen wollte, geriet Franke in die

m

i
kämpfer-Bund“ an der

der Vieh

gn Sia er en Auto orſaen.

in n ti r r au em Kraf ee der Fahrt ab. Er ſiel vor ein
undbeſtätigten bisherigen Gemeindevertreters Paul uto Le 3 einer g n Vann wird die Sitzung eine Pferde, der Wagen ſchlug 7 und re e Von n e en von re nen abfuhr. u

Wehnnngebe tn de Vuch, und Cüerſte ſe an re a dem Krauhenhaus ſt ar e m ne genannten trug er innere Kenenmn de
sbau in der und Ellernſtraße, Ane Won zwei Tennisplätzen, Ausführung von ars an ſeinen Wien e W r wie en

Pflaſterumlegungsarbdeiten, Erweiterung des medi Autoführer t gewiſſe Rot fer Sia el gehabt.
e theile c ver s c d r S Am Freitagabend 18.30 Uhr fuhr auf dernehmen. Ferner oſtee e Baerneneeeearkſtraße, zur Ausführung der Vorarbeiten 35 We ger n gehen ridet ecuatendſbek un e wurden P ſGimp en n wa 28 L rer h

die Entwäſſerung des Ortsteils Beeſen, An n. J e onnte ven dohnenntäger g e nende n Wege ch um n n reeines Laſtwagens und Aufnahme einer Anle r vo n ein Fe d Ter mann Karl So telmann uld nde n r zu m 7 re e z
er deierenbſtrofe e et weicher dier aug en die Kloſfentampf Kus d z S e entgegenioinmendes Aus S
Sitzung ſtehen Beſchlußfaſſungen ber den Neuerlaß r hat, auf ſeinem Few ſtellen. Eine her Paren s drei Meter hinter dem
verſchiedener Polizeiverordnungen.

Döllnitzer Gemeindevertretung.
Die Apry im großen Saale des „Goldenen

Stern“ altene Gemeindevertreterſitzung wies

gabe eine

ü hen und drüben verhallren in dem leeren Saale, Die Haſtpflicht richtet ſich
r wenig zu verſtehen war. Es wäre zu Der als Kraftwagenmpfe len, kün s geräumige Vereinszimmer porie in derte tä

e utzen. m Punkt Mitteilungen wurde hr am 26. Mai
kannt das das Leunga-Werk für Gemeindeäcker und verletzte ihn ſchwer. Es handelte ſi

514 n Frucht und Düngerentſchädigung für Zienſtlabrt r geoden, mitdas Bahngebiet zahlt. wen Kra DieHart auf hart ging es um die vorliegenden Verle

Anträge der freiwilligen Feuerwehr. Waren doch des
S Projekte,pritzenhauſes, mit enthalten, ohne daß neuenEtat irgendwelche Mittel dafür eingeſetzt ſam
Dödeckes ſind an einem Geländeaustauſch ſtark landesgerichtDieſer Antrag ſieh änzlich Das Reichsgericht, hat de

Waſſer. Einem weiteren Antrag 58 von der a rer B.
Gemeinde zu übernehmen, für Jnſtandſ z ng den cheiduMannſchaftsTransportautos, obwohl dte als er den Seemeinde Nichteigentümer iſt, wurde zug ehumt der ihm anwerirenten en

Die Straßenbeleuchtung ſoll, ſorelt der Ge die 9

ten n e Len preu t Staat als
ens und gegen

Beklagte

S ins
n

Sämtliche d ne
meindeäcker werden neu parzelliert und am
14. September neu verpachtet. Die Baufirma ü
P. Bauwens hat ſich erboten, für von ihr im des Beklagten
Ortsbereich angerichtete Schäden als Gegen unter Beachtu
leiſtung die Gemeindekiesgrube zu planieren. Ein S enen Beſtimmunge rfaſſuſtimmig beſchloß die Vertretung für das rin Arnte l
bureau die Anſcha einer Schreibmaſchine.die öffentliche m ſich eine nichtöffentliche Preiſen
Sitzung an.

m ſomit zur öffentlichen

führen.

tagat.

m

131 der Reichsv fft alſoAn n tung en retten v

laute Faſe
gehen angebl Sozialdemokraten vollbringt.

s Fraſtwageneinen ehe ſ wachen Be uch auf. Die Worte von Der Beamte als führer

gel daher925 de Lehrling H.

von nFührer r
wie der Bau eines neuen u wurden vom La Tkunde v t Ferechtfertgt en e ag roten

aumburg zu vie nfteln. denerichtete r Aus Mi

a r z Gewalt.
T

ebungs rden. ebungsmeinde keine Koſten entſtehen, durch Verſetzung g eewrat die usbildung der Poli e
mtsau

örte ſomit den Amtspflichtenden r geh und
aller Du den Krgwagengergt

Gemäß
die
den 9 Uhr egte er die große Feldſcheune des Ritter

18 K ftet der Führer einesa weiteres für nfälle im tag die zwei Feldſcheunen des Mühlen zu

t

de nJ r hatte e Veranſtalbe t nite t n die iben ab
hier die Ger han betätigen h be Freidenker d

Der Verband für Freidenkertum und Feuer
teilt mit, daß er mit dieſer Fran

tung nichts gemein Der Verband iſt
nen Teil ſeiner

ausgeſchlo ſ53 t Wir ſind über
t, daß jeder anſtänd r von ſolchen

3 abrückt. Es h W v mit

nicht zu faſſen.

Der Brandſtifter von Schkeuditz treibt noch
immer ſein Unweſen. Am Sonnabendabend gegen

tes Wehlitz in Aſche, nachdem er am Donners

tes in Brand geſteckt hatte. Die Feuerwehr war

Tod im brennenden Auts. n rig machtlos und wie dieSchlettau. Auf der Landſtraße von Schlettau ſei. erſchulden d Beklagten tevorräte von 125 Hektar vernichtet wurden. u
nach Zſcherben ereignete ſich ein ſchwerer Auto feſtgeſtellt nd die gorause z des Artikels Leider iſt es noch nicht gelungen, den Brandſtifter

r Die Straße iſt hier ſehr ſchmal. der r fte r i v feſtzuſtellen. Dieſer Brand iſt der ſechſte inners zwei A aneinander vorbeifahren wollten, verletzung iſt alſo auch re o halb 14 Tagen.
fuhren e e eeee ſt ta Land reußen auch i reit angegenſeiti Das eine Auto explo mite Wagens ein Adolf Schrö Stelle des Beklagten für die aus

konnte r ige ſchnell genug aus dem bren Amtspflichtverletzung entſtandenen

nenden Wagen retten und erlitt ſchwere Brandwun anſprüche, während die Haftung des
den und Verletzungen, an deren Folgen er auf dem laus S 18 KFG. entfällt.

a Für die Ergreifung der Täter haben die Be
hörden eine Belohnung von 5000 Mk. ausgeſetzt.
Hoffentlich gelingt es recht bald, dieſe Schädlinge
zu faſſen.

5

ha des Be

kean i e t er über die Lenkſtange hi

arteitki a e noch gerin

ren dere nde Radler fand keine b z

Bremſen, konnte aber im letzten Augenblick
an Auto und Birnbaum vorbei in den Strneinlenken. Der Stu T unverme re

h der Radler ein, mit geſpreizten eng
und landete mit

n Beinen in Kniebeuge Stellung im S
feld. Aber ſo ganz unverſehrt ſollte es doch nigehen; das Rad machte einen eleganten Salto r

Korſehrer n hen ben M Perhauets
rer u n im Benungen und mußte nun das Rad vorieben. Viel hätte r gen und er v 3

Gliedern am Birnbaum l

h beimr Schafwenn v s Sonn

W B. am Sonnabend wieder
olke

werden r um nicht ſo e

ite deim Streheareirioen du

Warte i i an eVor r e. An der neuen r hre

n ewartende äſte. Dieſer a S
beſeitigt artehäuschen iha

mißeint gen hat, t, dachte die Kräuterfrau

lli a, ja, wenn ein Armer zupeeit e 3 der Kammi“ Laut Po ſie
äberaus intn

ben ja vollkommen l eaber von der Liebe werden ſie

Brot is knapp und das S zeug
leicht tun uns die ju eute die
Kuchen is ſehr gut und der Kaffee ſ
faſt um.“

„Hübſch wäre es ſchon,“ ſagte die alte Frau,

nge Frau,ans und das

is teuer. Viel-
re an? Der

ſchmeißt einen

r es ni n ſie nich eher anfa n14 (Rachdruck verboten. Jhr verkauft Euch ja!“ rief Ernſt e be er n(Copyright dei Volkswacht“ Buchhandlung in Breslau e „Linksrum geht's in die „Goldene wied n r mal ab n,

Sollte der Ernſt zweimal dieſelbe Dummheit „Ni gab Hermann lachend zurück. n wir,“ verſpramähhen und ſich ein krankes Weib nehmen?“ fragte „Wir Wer In S er ger ja bloß als Eheleute Er verabſchiedete n und zog Luiſe

Vater Birkner zweifelnd. vorſtellen. Geht nur derweil voran! Wir kom mit ſich fort.
He „Nu, vielleicht is es nur leeres Gerede,“ gab men gleich nach.“ e el blies W 2 e t

rrmann zurüDame ehbete das Seſprag e e endete hen de e e ede aenPfeilſchnell wie ein ſchöner Traum verfloſſen mä tige Wut erfüllte ihn. a tte eine alternde ä r e r rſehen den e e zu ges eit. her Cier 7 r u W r Bruder re net hr ſei auf die Serſgenern d c
uiſe in dem Häuschen ihrer Eltern Mä s m Reiz vo ee bräutlichen Schmuck angelegt. Lächelnd, aber ha ſegte m i von Jugend un enn der Hermann auch nur einen Schimmer

mit Tränen in den ſchönen Augen, trat ſie dem
Geliebten entgegen, als Hermann erſchien, um ſie da er ihr alle nur erdenklichen Untugenden anm Altar zu führen. Hermann betrachtete ſeine (dichtete; m er ſie in Gedanken deſchünpfte und

raut voller Bewunderung, er konnte die Blicke verunglimp te? Sie war und blieb rein und Glü
nicht von ihr abwenden, ſo ſchön erſchien ſie ihm.

Luiſe trug ein Kleid von feinem, kornblumen
blauen Wollſtoff, ihr üppiges, goldblondes aar
ſchmückte ein dicker Myrtenkranz, aus dem heute
ein Dutzend Brautkränze hätten angefertigt wer
den können, Sie hatte derbe, blank gewichſte Leder

tugendhaft.

Nachdem ſie ihre
hatte, ſagte ſie:

Glückwünſche

Sie war noch ſchöner geworden. Was half es,

Die alte Frau Birkner war hocherfreut über
die Aufmerkſamkeit, die ihre Kinder ihr erwie r

ausgeſpr

dann müßte er ſich für dieſe
it mit einem Taler erkenntlich

ehe wünſchte Luiſe mit folgenden Worten

*90 tu' auch vielmals m hung
Frau, und es freut miarmer Dienſtbote ſo e ne gemühiden o

von Bildung beſen Aufmerkſa S

n gekommen is. Obſchon wir hier zuſammen bereits
einen Scheffel Sa perpext haben, werd 5 rei
nie unterſtehen, nennen,chuhe an. In der Hand hielt ſie ein großes Ge Das u dir der Neid laſſen. Hermann, ein tet Frau Birknern“
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uftenden Blenes und Blumen.

So einfach gekleidet, ohne Schleier, ohne Hand
ſchuh, würde die ärmſte Feldarbeiterin heute nich

Altar c ber zu jener Zeit war manehr es. os, und Luſſe war in ihrem ſchlich-
ten Kl von einer ſo ſtrahlenden Schönheit, daßſie jede Modedame, die in Samt und Seide
prangte, durch den Reiz ihrer Erſcheinung in den
getr ſtellte. Es war nur eine Stimme: Seit

Kräuterfrau.

Kuchen in den

wie die ſelige Sonnenwirtin.

Eine flammende Röte ü

ringen wird, gelt ja?“ wendete ſie ſich an die

Die Störmer ſtopfte ſich erſt noch ein Stück
und, ſpülte mit einem viertel ſi

Liter Kaffee nach und ſagte dann ſehr entſchieden:

„Ja, die junge Frau wird andere Kinder brin
Du liebern,Tolt Wo nichts e is, kann nichts herkommen.“ Tri Frer e war die junge Ehefrauſ vo

en

enilich kann ich dich auch ba m Kranze wert

ber ſage nur ruhig „du“ e mir. Von alten
kannten höre ich das am lie ehe

„Es macht J hnen alle R Sie ſris olz
nd, Frau lobte die Kellnerin. „Aberunſereins weiß auch. was ig in Ich nehm'

alſo die Schweſterſchaft nich an.
Für die Frau Lorenz war der heutige Tag ein

lde man e per wird. S
das unangenehme Gefühl, das man r wenn

blickte auf
und erblaßte

Die dunklen Augen von Ernſt Birkner waren
mit dem Ausdruck eines ſo adenden Haſſes auf
e gerichtet, daß ſie bis ins r Herz erſchrak.s hatte ſie h ie mit ſeinem

Her wagte Ein hefti älteſchauer ſchüttelte
en jungen, blühenden Körper, ihre ſchönen, blauen

Augen füllten ſich mit Tränen, und ſie mußte alle
Willenskraft aufbieten, um ein lautes SchluchzenS unterdrucken, Hermann bemerkte ihre auffallende

läſſe. Er fragte beſorgt:u haſt dich wohl Lerkühtt, Weiberle? Trink
ſchnell ein Glas Wein, das bringt das Blut wieder
in Wallung!“

Nur den vornehmſten Gäſten wurde mit Wein
aufgewartet, die andern erhielten Bier. Mutterren hatte bisher nur Wein getrunken, wenn ſie

bendmahl nahm, nun nippte ſie mit Hoch-c von ihrem Glaſe. Als merkte, daß
v r Glas mit einem Zuge leerte, erſchrak ſie

förmliDe Mittel wirkte, die Farbe kehrte au

Wangen der jungen gee zurück, und als ihrihr liebevolle, zärtliche Worte zuflüſterte, ewenn

ſie wieder Mut. Hermann liebte ſie, die Schwieger
eltern waren tpr wohlgeſinnt, was konnte Ernſt ihr
da zuleide tun

„Haſt du dir in der Kirche die Sänger Pauline
d fragte Hermann ſeine junge Frau leiſe.

Der

Kleine in dem roten Kleide, die neben derSäule ſtand? Das is dem Ern ſeine Zweite.“
Die is ſo klein, wie eine Maus“, gab Luiſe zu

z. ung „aber ſie hat ein gutes Geſicht und freundliche
ugen.“

„Auf das freundliche Geſicht und die freundlichen
r gibt der Ernſt nichts“, verſicherte Hermann.

Er hat es nur auf ihren großen Geldſack abgeſehen
ufzte. Sie gedachte der armen, mutterloſen a Mubet gedaqy

„Jch möcht mal nach den Kindern ſehen“,

Hermann. „Heute haben die Leute allezu tun, da fehlt es ihnen vielbeicht an de

T
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noch zu ſchwach, h r zeitsfeier teilneh ter,“ begütigte Mutter e Zu v verwandt konnte der undeſchei beſtes Kleid an, aber es es hatte viele Flecken und
men zu können. u die gutes Eſſen tigen Eheſtande gehören Kinder greß denſte Menſch mehr verlangen wies ein großes Loch auf. Traugott ſaß auf dereiner jeden merhalg v vor e ſich erhoten, weiß doch wiſſen, ſt wen er arbeitet Luiſe war das Herz vor z Sie hatte Diele und weinte laut
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Eine ähnliche
S könnte natürlich ähnliche Verjüngung zur Folge

w n aber ich bezweifle das. Scharfe Hungerkuren wirken auf den menſchlichen Mechanismus

Atmungsprogeß und ihren Blutkreislauf ſtörend zu
beeinfluſſen, tief in ihrer Konſtitution verwurzelt
iſt. ſind die Hemmniſſe der Entwicklung, denn
alle übrigen Organe könnten unaufhörlich ohne
Schwierigkeiten weiterarbeiten. Eines Tages wird
man verſtehen, Herz und Lunge ſo wirkſam zu be
handeln, daß die angeborenen Mißſtände beſeitigt

violetten Strahlen iſt ein Vorläufer der zahlreichen

Behandlungsweiſen, die der Menſchheit auf ihrem
Weg noch helfen werden.“

Die erſte Rheumatismus-
Klinik.

”-JW D Ein gand h nebligem Klima peinigt
die bereits durch den Tod des Phetographen Binder ſeine Bewohner mit einer beſonders unangenehmen
Aufſehen erregte, iſt jetzt durch den Tod eines Volkskrankheit: dem Rheumatismus, an dem

weiteren Patienten ſehr ſtark belaſtet. rund ein Sechſtel der engliſchen Jnduſtriearbeiter
ſchaft leidet. Um dieſer Maſſenkrankheit zu ſteuern,Der Schlangenbiß. iſt jetzt in London die erſte Rheumatismu s-

lin ik eröffnet worden, der in allernächſter ZeitDas Kreuzotter-Serum als Heilmittel weitere entſprechende Anſtalten in den wichtigſten
Dem Amtlichen Preußiſchen Preſſedienſt wird Jnduſtriegebieten folgen ſollen. Das britiſche

vom Landesausſchuß für Hygieniſche Volksbelehrung Rote Kreuz“ hat 800 000 Mk. zur Einrich
geſchrieben: tung des Jnſtitutes beigetragen, in dem jede Form

Jm Gegenſatz zu den tropiſchen Ländern droht der Behandlung angewandt werden ſoll. Man will
den Menſchen in Deutſchland nur von der Kreuz Waſſerkuren, Hitzetherapie, Bicht-
otter, als der einzigen bei uns heimiſchen Gift-behandlung und elektriſche Einwirkung gleich
ſchlange, Gefahr. itig verſuchen. Das Rote Kreuz hat auch einen

Die Kreuzotter iſt leicht erkennbar an der geſtiftet, um die Behandlung Bedürftiger durch
ſchwarzen Zickzacklinie, die ſie auf ihrem Rücken führen zu können. Da die rheumatiſchen Krank
trägt. Sie lebt bekanntlich an ſchilfreichen Ufern und heiten in der britiſchen werktätigen Bevölkerung ſo
Seen und Flüſſen, in Moor und Heide, kommt aber verbreitet ſind, iſt es verſtändlich, daß die Gewerk
gelegentlich auch auf Feldern und w. vor. Durhhſſchaften und die mediziniſchen Geſellſchaften beim
den Biß der Kreuzotter gelangt das ihrem Giftzahn Aufbau des Jnſtituts zuſammenwirken. Die Ver
entſtrömende Gift in die Blutbahn des Menſchen. ſicherungsgeſe

Schwellung auf, der ſich ſchon nach wenigen Stunden fünf bis ſechs Mark für die Behandlung jeder Perſon
Kopfſchmerzen, Ohnmacht, Erbrechen uſw. hinzuge bezahlen. Das Geſundheitsminiſterium
ſellen. Ja, ſchließlich kann ſogar der Tod infolgeffördert die Einrichtung, die täglich 400 Patienten
Herzſchwäche eintreten, wenn nicht rechtzeitig dienen ſoll, deren größter Teil nur ambulatoriſch
ärztliche Hilfe kommt. nach Beendigung ihrer Arbetitszeit behandelt werden

Bei dieſer Sachlage iſt es deshalb wichtig zu wird. Die Zentralklinik hat noch die beſondere Auf
wiſſen, wie man ſich am zweckmäßigſten gegen den ſgabe, ſich mit den ſchwierigen rheumatiſchen Krank
Biß der Kreuzotter zu ſchützen vermag, oder wenn heitsfällen zu befaſſen, die ihr aus allen Teilen des
das Unglück ſchon geſchehen iſt, wie man ſich zweck- Landes überwieſen werden. Natürlich werden ſich
mäßig dabei zu verhalten hat. die Aerzte des Jnſtituts auch der Forſchung widmen

Der beſte Schutz wird darin beſtehen, das Gediet, und verſuchen, neue Heilverfahren zu finden, um das
auf dem man ſich zum Sitzen oder Lagern auf engliſche Volk von der furchtbaren Plage zu er
Spaziergängen uſw. niederläßt, vorher nach dem et löſen.
waigen Vorhandenſein von Kreuzottern ein wenig

gohann Fakob Berzelius,
abzuſuchen. Jſt die Gegend nicht ganz geheuer, ſo
lege man niemals Schuhe und Strümpfe ab, ſondern
ziehe feſtes, hohes Schuhwerk an. Das gilt
beſonders für Kinder, die der Gefahr des Kreuz
otterbiſſes im allgemeinen mehr ausgeſetzt ſind als
Erwachſene.

Falſch iſt, wie leider ſo oft empfohlen wird,
den Kreuzotterbiß mit dem Munde ausſau
gen zu wollen. Hierbei läuft ſogar der Retter
nicht ſelten Gefahr, ſelbſt an Kreuzottervergiftung
zu erkranken. Auch das als Volksmittel beliebte
Ausbrennen der Giftſtelle, etwa mit einer
Zigarre und dergleichen, iſt gef ährliſch. Als erſte
Hilfe empfiehlt ſich im Falle eines Kreuzotterbiſſes,
das betroffene Glied dicht oberhalb der Bißſtelle
abzuſchnüren und dann unverzüglich für ärzt
liche Hilfe zu ſorgen. Bis der Arzt kommt, kann
man zweckmäßig durch Einnehmen von heißem
Tee oder Kaffee für kräftiges Schwitzen
Sorge tragen, da das Gift zu einem Teil durch
den Schweiß und Harn wieder aus dem Körper aus
geſchieden wird. Dem Arzt ſteht heutzutage ein
Kreuzotterheilſerum zur Verfügung, durch
deſſen Einſpritzung das Gift ſchnell und mit Sicher
heit unſchädlich gemacht werden kann.

Können wir ewig leben?
Hungerkuren bei Menſch und Tier.

lſchaften, deren Mitglieder ſich in der
An der Bißſtelle tritt meiſt ſofort Rötung und Klinik einer Kur unterziehen ſollen, werden nur

Der ſpaniſche Wunderarzt
über ſeine ſenſationellen Naſenkuren

Der Sonderberichterſtatter eines Londoner Blat zum Ziel, ſo greife ich zu der Hitzeerzeugung durch
tes hatte kürzlich eine Unterredung mit dem inſden elektriſchen Strom, Eine dreimalige
letzter Zeit vielgenannten Dr. Ferdinand Behandlung reicht aus, um Rheumatismus zu be
Aſuero, den man in Spanien wegen ſeiner heben und wenn keine organiſchen Komplikationen
Wunderkuren das „Fleiſch und Blut geosſeintreten, ſo kann ich mit der Sicherheit, eine Heilung
wordene ſpaniſche Lourdes“ nennt. Er)zu erzielen, Lähmungen kurieren.
wurde von dem Arzt in dem Sprechzimmer der Sie müſſen daran denken, daß Rheumatismus der
Privatklinik empfangen, die Aſuero in einem alten lusgangspunkt der Lähmung iſt, und
Palaſt zu San Sebaſtian eingerichtet hat. Er zeigte daß, wenn man erſt an den Grundherd gelangt iſt,
dem engliſchen Beſucher in Anweſenheit zweier die eigentliche Lähmung dem Arzt nicht mehr viel
Aerzte und zweier Krankenſchweſtern zwei dünnejzu ſchaffen macht.“ Auf die Frage, welchen Pro
Stahlſtäbchen, die nicht länger als eiwa 15zentſa tz von Heilungen er bei Lähmungen egelt
Zentimeter ſein mochten. Dieſe Stäbchen laufen habe, antwortete Dr. Aſuero: „Rheumstiſche
in einen ſchmalen beweglichen Ring aus, der in die Schmerzen konnte ich in jedem Falle beheben, und
Naſe eingeführt wird. Das eine Stäbchen iſt mit es gelang mir auch, vorausgeſetzt, daß organiſche
einer elektriſchen Batterie verbunden, um gegebenen Krankheiten keine Verſchärfung bewirkten, in 90
falls das Brennverfahren durch elektriſchen Strom Prozent der Lähmungen, die ich behandelte, eine
anwenden zu können. Die Stäbchen ſind Aſueros vollſtändige Heilung zu erzielen. Meine Arbeiten
Erfindung und das einzige Jnſtrument, das er bei befinden ſich noch im Verſuchsſtadium, haben aber
ſeinen Operationen verwendet. „Vor einigen bereits Ergebniſſe gezeigt, die ans Wunderbare
Jahren“, erklärte Dr. Aſuero bemerkte ich bei der grenzen. Wenn ich mich zunächſt noch vom Zufall
Behandlung eines Patienten an einer Naſenoſleiten ließ, ſo ſtehe ich heute auf feſtem Boden und
erkrankung, daß im Berlaufe der Behandlung verfolge bewußt ein ar erkanntes Ziel. Jch bin
eine bemerkenswerte Beſſerung der rheumatiſchen von führenden Aerzten in Madrid angegriffen
Schmerzen, an denen der Patient litt, zu bemerken worden. Dieſe Angriffe gipfeln in der Frage, warum
war. Ich dachte daran, daß Dr. Bonnier, ein ich außerſtande bin, den Zuſammenhang zwiſchen
berühmter e Arzt, ſeinerzeit einmal die einer einfachen Naſenoperation und der unmitteſ
Bemerkung hatte, daß der Herd jedes baren Beſſerung, die durch dieſe in anderen Teilen
Leidens durch die Naſe zu erreichen ſei. Gleich des Körpers bewirkt wird, aufzuklären. Warum
wohl hatte Dr. Bonnier keine befriedigenden Er ſoll ich in dem gegenwärtigen Stadium meiner
gebniſſe bei ſeinen weiteren Verſuchen erzielt und Arbeit alles erklären? Seit drei Monaten habe ich
ſchließlich die Theorie aufgegeben. Jch war aber Tag und Nacht meine Verſuche fortgeſet. Heute
auf dem angegebenen Wege weitergegangen und iſt mein Syſtem fertig; ich kann von der Naſe aus
zu dem Schluß gekommen, daß ſeiner Bemerkung Lähmungen, Rheumatismus, Zuckerkrankheit, Urämte
etwas Wahres zugrunde liegen müſſe. Jch griff und Hüftleiden behandeln und in jedem Fall eine
deshalb die Theorie wieder auf und ſetzte meine poſitive und dauernde Heilung erzielen. Dar
Verſuche weiter fort. Meine Operation iſt ganz über hinaus vermag ich genau die Grenze der Leiden
einfach. Ich führe das von mir erfundene Inſtru zu ziehen, für die meine Behandlung anwenddar
ment in die Naſe ein und ſuche ſolange nach einer Jch werde, wenn die Zeit gekommen iſt, nicht zögern,
ſchmerzhaften Stelle, bis mir das Schlucken oder meinen Freunden, den Madrider Aerzten, diede und
der Tränenerguß des Patienten anzeigt, daß Antwort zu ſtehen und den Vertretern der Wifſſen
ich dieſe erreicht habe. Ich übe dann einen leich ſchaft der ganzen Welt die gewünſchten Aufklärungen
ten Druck aus und wiederhole wenn eine Reaktion geben. Mittlerweile haben ſich ſchon 200 junge
nicht erfolgt, dieſen Druck bei der erſten Behand Aerzte aus den verſchiedenen Teilen Spaniens bdek
lung mehrere Male. Führt auch das nicht mir ein

Fleiſchkoſt, Sport und Schwerarbeit
Von Dr. med. G. Kickgraf

fängen ſteckten, galt als oberſter Grundſatz für den aus ſeinen Erfahrungen heraus zur Meidung der
Sportler eine kräftige Ernährung mit einer vor Fleiſchkoſt gekommen iſt, müßte dasſelbe auch für
wiegend aus Fleiſch beſtehenden Koſt. Davon iſt den Schwerarbeiter gelten. Daß dies nicht der Fall
man längſt abgekommen. Ganz von ſelbſt hat die iſt, leuchtet ein, wenn man bedenkt, daß der Sport
ueberöewertung des Fleiſches in der Er mann ſeine körperliche Leiſtungsfähigkeit genau kon
nährung des Sportsmanns nachgelaſſen, und man trolliert, und der Wettkampf in ſportlichen Dingen
iſt zu einer Koſtform gelangt, die der Durchſchnitts die Prüfung der Leiſtungsfähigkeit ift. Beim Ar
ernährung ungefähr gleichkommt. Dieſe Wandlung beiter kommt weder die Selbſtbeobachtung, noch die
in den Anſchauungen hat ſich rein erfahrungsgemäß Prüfung ſeiner Leiſtungsfähigkeit. in Betracht. So
herausgebildet. Wiſſenſchaftliche Beobachtungen von wird er alſo, unbekümmert um etwaige nachteilige
Banett, Holt und Santos haben ſogar er Folgen, der Ernährungsweiſe den Vorzug geben, von
geben, daß Sportler nach Fleiſchkoſt leichter der er glaubt, am meiſten Kräfte zu beziehen; alſo
ermüdeten als nach fle ier Koſt. Es ſcheint, der Fleiſchkoſt. Nicht immer hat in Arbeiterkreiſen
daß die Abbauprodukte der chnahrung im Körper dieſe irrige Meinung geherrſcht. Jm Oſten leben
den Ermüdungsſtoffen im Blut Vorſchub leiſten. r en a W ganziich J

Damit ſteht in innigem Zuſammenhang die Tat a Vorrecht der vegnterten und iſt ded
Begüterten und iſt dadurch in den

ſache, daß der trainierende Sportsmann Süßig- Ruf gekommen, etwas beſonderes Gutes zu ſein.
keiten bevorzugt, alſo zuckerhaltige Speiſen und cLeckereien. Zucker ſteigert ſchon e kleinen Daß, ſie unzwecmäßig iſt, gewiſſe Gefahren für

Als die ſportlichen Wettkämpfe noch in den Anſſchwerftarbeitende Arbeiter. Wenn alſo der Sporller

holende Wirkung auf den ermüdeten Muskel aus.
Derartige Verſuche ſind übrigens auch früher im
deutſchen Heer mit gutem Erfolg gemacht worden.
Jm Sport hat man alſo die ſogenannte kräftige Koſt,
die in der Hauptſache aus Fleiſch beſtand, endgültig
verlaſſen und ſich inſtinktiv den kohlehydratreichen
Speiſen zugewandt. Anders aber ſteht es mit der
Ernährung bei ſchwerer körperlicher Arbeit. Hier
gilt nicht nur in den Kreiſen der Arbeiterſchaft
ſelbſt, ſondern auch bei Gebildeten die Ernährung
mit viel Fleiſch als notwendige Vorbedingung zur
Arbeitsleiſtung.

Mengen die Muskelkraft und übt eine er Stoffwechſelkrankheiten (Gicht Arterienver-
kalk ung und andere Krankheiten) bietet, iſt weiten
Kreiſen unbekannt, wo man die Güte einer Mahl
zeit eben nur nach dem Fleiſchgehalt ſchätzt. Hier
iſt auch die Urſache dafür zu ſuchen, daß ſich die be
kömmliche Fiſchnahrung bei uns nicht einbürgern
will. Es iſt daher notwendig, darauf hinzuweiſen,
daß der ſtarke Fleiſchkonſum häufig ge
ſundheitlich ſchädlich iſt, jedenfalls aber
zur Leiſtung ſchwerer körperlichen Arbeit keineswegs
notwendig iſt. Noch vor fünfzig Jahren gab es auf
dem Lande, wo doch wirkliche Schwerarveit geleiſtet
werden mußte, nur einmal wöchentlich, am Sonn
tage, Fleiſch für Knecht und Magd. Wenn man auch

Nun ſind aber ſportliche Betätigung und Arbeit die alte Bauernweisheit nicht mehr auf unſere Ver

„Es gibt kein Myſterium des Lebens und des
Todes“, behauptete kürzlich der berühmte Biologe
und ESdinburgher Profeſſor F. A. E. Crew bei
einem Vortrag in Cambridge. „Wo wir über

der berühmte ſchwediſche Chemiker, wurde am

29. ſt 1779 in r alſone bahnbrechendenfolge auf J Gebet der anorganiſchen Chemie

keine Gegenſätze, ſondern identiſch. Der trainierende hältniſſe übertragen kann, ſo braucht man doch nicht
Sportsmann leiſtet körperlich genau ſoviel wie der ins andere Extrem zu verfallen.

irdiſche und s men v de i en eher machten ihn weiter berühmt.
wir nicht auf Dinge, die der enntnis verſchloſſen bleiben müſſen, ſondern nur auf Geſichtsſinn und Handſchrift.
unſere Unkenntnis von Vorgängen, die an ſich von Nach dem Bericht, den Profeſſor Frederik A.
dem menſchlichen Verſtand gut zu begreifen wären. Woll vom Neuyorker Geſundheitsamt dem für
Es iſt von äußexſter Wichtigkeit“, erklärte der kühne Erhaltung der Sehſchärfe in Schulen und indu
Profeſſor in ſeiner Rede, die in England großes ſtriellen Betrieben wirkenden „Couneil of
Auffehen erregt hat, „daß wir uns von der Vor-America“ erſtattete, gibt die Handſchrift einen
ſtellung befreien, der Tod ſei ein notwendiger Be wertvollen Fingerzeig zur Beurteilung von Seh
ſtandteil und eine unvermeidbare Folge des Lebens ſſtörungen. Von 7500 Studenten, die Profeſſor
Es iſt zur Genüge bewieſen worden, daß Leben un Woll ſeit dem Jahre 1924 unterſuchte, zeigten 43

feſſor Woll, „gleicht einer photographiſchen
Kamera. Das Auge des Kurzſichtigen iſt für
Nahaufnahmen konſtruiert, während das des
Weitſichtigen auf weite Sicht eingeſtellt iſt. Wenn
die Durchſchnittshandſchrift einer Perſon von nor
maler Sehſchärfe als Richtmaß angenommen wird,
zeigen ſich die Schriftzüge eines an Kurzſichtigkeit
leidenden Menſchen kleiner und die des Weitſich
tigen größer als die Norm. Dem Kurzſichtigen
kommt es nicht zum Bewußtfſein, daß ſeine Schrift

aufhörlich fortdauern kann. Wenn man die not Prozent mehr oder weniger ausgeſprochene Augen
wendigen Bedingungen ſchafft, ſo muß ewige Jugend l ſchwäche. „Das menſchliche Auge“, erklärte Pro-ten Maßſtabe. Der Weitſichtige ſeinerſeits

kleiner iſt, denn er ſieht ſie ja im vergrößer-

weiß wieder nicht, daß er große Buchſtaben ſchreibt,
da ihm ſein Auge das Schriftbild in verkleinertem
Maßſtab zeigt. Die Tendenz zu kleiner oder gro
ßer Schrift weiſt häufig einen nationalen Zug auf.
So iſt beiſpielsweiſe die Durchſchnittshandſchrift
in europäiſchen Ländern, wo ein ſtarker
von Kurzſichtigen vorhanden iſt, zumeiſt ſo klein
und regelmäßig wie der Druckſatz einer Buchſeite,
während in beſtimmten Teilen der Vereinigten
Staaten, wo die Mehrheit der Bevölkerung aus
Weitſichtigen beſteht, die Handſchrift im Durch
ſchnitt größer als die normale iſt.“

a



Sozialverſicherung auftreten zu müſſen, iſt keine
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Ein ſonderbarer Heiliger
Der „Demokrat“ Horneffer gegen die Sozialverſicherung
Ein Menſch, der ſich als Märtyrer vorkommt,

obwohl ihm niemand etwas tut, iſt eine komiſche
Figur. Eine ſolche Figur iſt Herr Profeſſor Hor-
neffer (Gießen), der in ſich den Beruf fühlt, die
deutſche Sozialverſicherung nach allen Regeln der
Kunſt herunterzureißen und deshalb die Hetzſchrift
„Frevel am Volk, Gedanken zur deutſchen Sozial
politik“ verbrochen hat. Da in der Arbeiterpreſſe
und auch auf verſchiedenen ſozialpolitiſchen Tagun-
gen der letzten Zeit er und ſeine Hetzſchrift aufs
Korn genommen wurden, ſpielt er jetzt mit großer
Entrüſtung die gekränkte Leberwurſt. Der
große Philoſoph bringt es fertig, in der neueſten
Nummer der Deutſchen Arbeitgeberzeitung“ vier
Spalten lang nur von ſeiner Perſon zu ſprechen
und ſie mit einer Art Märtyrerglorie zu um-
geben.

Auf der Tagung der Landesverſicherungsanſtalt
hatte ein Zwiſchenrufer die Frage aufgeworfen:
„Wer bezahlt das Buch?“ Herr Horneffer er-
klärte nun mit wildem Wortſchwall, er laſſe ſich
von niemandem als Werkzeug benutzen und ſein
Buch werde lediglich vom Verleger bezahlt. Er
folge lediglich ſeinem Gewiſſen und ſeiner Ueber-
zeugung. Er laſſe ſich durch keine Verunglimp-
fung und Verdächtigung von ſeinem Weg ab-
drängen. Er wolle, ſo betont er großſpurig, denVerſuch machen und feſtſtellen, ob wir eine Re
publik haben. Deren bedeutſamſtes Kennzeichen
ſei doch das Recht der freien Rede, ſei der ſachliche
Jdeenkampf, was die Hüter und Lobredner
unſerer Republik anſcheinend nicht wüßten. Mit

ugenbergs Politik habe er nichts zu
ffen.

„Jch bekenne mich erklärt Horneffer
mit aller Entſchiedenheit für die Demo
kratie und den Parlamentaris-mus, für den ich allerdings wichtige Reformenverlange. Noch in jedem Jahr habe ich bei der

Verfaſſungsfeier eine Feſtrede ge
n. Wir können aber nicht unterlaſſen, daß

Demokratie, in der die Gewerk chaften
rrſchaft führen, zutſchiand wirtſchaft
rderben ſtürzt. Davor Deutſchland zu bewahre werden wir das Recht der freien Rede,

das uns die Verfaſſung verbüvrgt, in vollem Um
fang benutzen.“

Herr Horneffer kommt ſich ſehr wichtig
vor. Zu ſeiner Beruhigung wollen wir ihm zu
nächſt ſagen: Wir glauben nicht, daß er von den
Unternehmern gekauft iſt. Nein, ſein Wahn,als großer Reformator gegen die deutſche

heſtellte Sache, ſondern ſein eigener Wahn. Seine
fixe Jdee, die Sozialverſicherung demoraliſiere das
deutſche Volk, iſt den Sozialreaktionären aller

ttierungen natürlich höchſt ſympathiſch, des
ſorgen die Scharfmacher im Arbeitgeberlager

nach Kräften dafür, daß er genügend zu Wort
kommt und gehört wird. Beachtung macht ſich be
zahlt eine für den eingebildeten Mär-
ty rer ganz angenehme Begleiterſcheinung!

Sein Bekenntnis zur Verfaſſung der Republik
mutet etwas eigenartig an. Jn der Verfaſſung

ſicherung. Jm Artikel 161 heißt es z. B.:„Zur Erhaltung der Geſundheit und Urbeitefahig:

ſorge gegen die wirtſchaftlichen Folgen von
Alter, Schwäche

des Verſicherungsweſen unter maß-
gebender Mitwirkung der Verſicherten.“ Jm Ar-
tikel 163 heißt es: „Jedem Deutſchen ſoll die Mög
lichkeit gegeben werden, durch wirtſchaftliche Ar
beit ſeinen Unterhalt zu erwerben. Soweit
angemeſſene Arbeitsgelegenheit nicht nachgewieſen
werden kann,
Unterhalt geſorgt.“ Jm Artikel 157 ſteht:
„Die Arbeitskraft ſteht unter beſon
derem Schutz des Reiches.“

Und Herr Horneffer? Er erklärt: „Bei der
Kranken, Jnvaliden- und Altersverſicherung
ſtoßen wir auf den wahren, nackten Kommu
nismus.“ Die Altersverſorgung iſt nach Hor
neffer „die Verkehrung aller Naturordnung und
darum auch der ſittlichen Ordnung“. Er verneint
jede Altersverſicherung und verweiſt die Arbeit
nehmerſchaft auf das Sparen und die Fürſorge
der Familienangehörigen. Die ſtaatliche Alters-
verſorgung, behauptet er, habe „nicht den ſittlichen
Geiſt der Familiengeſinnung und Familienver
bundenheit, ſondern ſie zerreißt und zerſtört dieſe
Bande“. Herr Horneffer erklärt, „das Arbeits
zeitgeſetz, das Geſetz zur allgemeinen Begren
zung der Arbeitszeit, iſt ein un ſittliche s Ge
ſetz, ein Geſetz, „das wider die guten Sitten ver
ſtößt.“ Der Fleiß iſt der Vater aller Tugenden.
Ein Geſetz, das den Fleiß verbietet, iſt ein Frevelam Volke. Die Krankenverſicherung iſt für ihn
ein „arger Mißgriff“ und in der Arbeits
loſenverſicherung erreicht nach ihm das
Unheil der Entſittlichung ſeinen Höhe-
punkt. Vom Geiſt der Weimarer Verfaſſung,
von ihrem ſozialen Geiſt, hat Herr Horneffer
keinen Hauch verſpürt. Das müſſen ſonder
bare Verfaſſungsreden geweſen ſein, die er jahre
lang gehalten haben will.

Mit Hugenbergs Politik will Herr Horneffer
angeblich nichts zu tun haben. Merkwürdig!
Empfiehlt nicht Horneffer genau ſo wie Herr
Hartz, der Schützling Hugenbergs, die es.
meine Sparpflicht als Erſatz fürdeutſche Sozialverſicherung? Predigt nicht ger

Horneffer genau wie Hugenberg den Kampf der
„heldiſchen“ Weltauffaſſung gegen den n
den Egoismus“ des Marxismus? Der Demo
Horneffer und der Monarchiſt Hugenberg ſind ſo
gar ſehr verwandte Seelen. Wenn aber
Herrn Horneffer der Vergleich mit Hugenberg
ſchmeichelhaft vorkommt, ſo iſt das ſeine Sache.
Andere Leute ſind anderer Meinung. Hugenberg
mag ein tüchtiger Geſchäftsmann ſein für einen
großen Politiker hält nur er ſelbſt ſich. Jn dieſer
Selbſtüberſchätzung gleicht ihm wieder Herr Hor-
neffer. Vielleicht iſt er wir maßen uns dar
über kein Urteil an ein ganz tüchtiger Schul
philoſoph von Sozialpolitik und von Sozial
verſicherung jedoch hat er keine blaſſe

ſteht nämlich auch etwas von der Sozialver Ahnung.

Sport umd Spiel
Sirassenstafette

des fiafſiscſiem Dezairfs
Der halliſche Bezirk gedenkt am 18. Sep

tember in Ammendorf eine Straßen
ſt afette ſtattfinden zu laſſen. Es iſt dies n
langen Jahren die erſte Veranſtaltung ihrer Art. M
Vor fünf Jahren fanden die letzten Straßen
propagandaläufe ſtatt. Sie hatten bisher einen
guten Erfolg aufzuweiſen gehabt. Es war daher
falſch, ſie ſo lange Zeit ausfallen zu laſſen. Nur
der, der ſich heute der Oeffentlichkeit zeigt, findet

Jntereſſenten.
Jn den letzten 2377 hat der hall de Bezirk

erſtens durch die Spartenſtreiti iten,
dann aber vor allem durch politiſche Aus
einanderſetzungen Nackenſchläge erhalten.

intereſſen beiſeite, zeigt,

e h StLänderfußball
Deutſchland gegen Oſterreich.

Diesmal in Breslau.
Zum ſechſten Male werden ſich die

tretungen der Arbeiter-Fußball
im Stadion der ſchleſiſchen Metropole.

e slau die alten en Spieler me
u Bielefeld berückſichti Die eaft iſt noch nicht en mdgültig auf

z g Spieler in der Mannſchaft.

Le kann aber geſagt werden, daß ſie ſo hie
ßark wie möglkch zuſammengeſetzt wird.

ten Ver
pieler wird

gegenübertreten, und ger am 8. September
iſche Die letzteBegegnung in Bielefeld endete mit einem ſSportlerinnen: 100, 100 200, 200, 150, 150,2:2 gebnis Oeſterreich hatte damals 7 ä J 200

i

Die Vereine ſehen zum größten Teil
ein, daß es ſo nicht weitergehen kann.

Mit dieſer Stafette iſt allen Vereinen die
öglichkeit gegeben, v n die Sport Mperälne mit eckwer aſſenbeteili treten.

Deshalb, Jhr Turner, Fuß m and
vallſpie er Schwimmer und Leicht
gthieten. geigt, daß W gewillt ſeid, für die
Einheit und das orwärtskommen
7 beiterfportsewegnngs einzu
treten.

Den kleinen Vereinen möchten wir r
ſich mit anderen zu vereinigen um mſeine Man ft den zu können. r das
friedlichen ſportlichen Wettkampf lernen wir
uns verſtehen. Stellt die perſönlichen und Vereins

r für die geſamteine Macht da ne
eine acht dar, uEndes die Vereine ſelbſt.

Die Ausſchreibung der dern
n dieſem Blatte erfol Pinie J1. September an Willi S nVerr,

beträgt für diePeim Antreten zurückge
Die einzelnen Strecken ne für

100, 100, 100, 100, 100, 100 Meter;

100 Meter;

Sportler A- und B-Klaſſe: W0, 300, 800,500, 200, 200, 400, 700, 200, 200 Meter.

Der Start iſt vormittag 9 Uhr.

keit, zum Schutze der Mutterſchaft und zur Vor

und Wechſelfällendes Lebens ſchafft das Reich ein umfaſſen

wird für ſeinen notwendigen

Reue Straße e richten. Das en
annſcha 1 Mark und Ha de

n 200, 400, 200, 100, 300, 300, 600, 200,

Die ſchönſte volſcuhöghn
nd rdllſch arrt,er e eccſſe waſe Biw zeige

e e eWir leſen im Amtsorgan des gyrt
Schwimm verbandes (DSVSchwimmer“ Nr. 38 auf Seite folgenden

und der Ver
beachtenswerten Tr de

der Verfla
nur zu bannen,

Wert uns
nicht

der Harmoni wirder i e des
von der 143 werde

So en er Satz aus
er nichts zu tun. gWe Aingt, mit demiſt alles r Ehrgeiz und ſeichtes Haſchen nach E

folgen und den damit zuſammenhängenden P Preiſen

eingeſtellt. ir ein Beiſpiel aus derſelben Aus
gabe des „Schwimmer“. Auf Seite 12 (chreibteine e Schwimmerſeele:

n r. 3r r rmen, die ir
ſicht

Enttäu beſonders bei den zahlJugendl hen allgemein und groß.“

Das zeigt klar und deutlich, daß man diemer und beſonders die ugen immer,
nur um der Hindenburgpla nwillen, alſo nicht der Sache ſelbſt weg
den Start bringen konnte. Her e T r ne

r araut, h von en en nnur ihre a icht e ten. o nWorte und Taten im Deutſche Schwinwerke ne
aus. Demgegenüber ve leiche man die Ein

er der Arbeiterſchwimmer, die, wie

RotSchwarz Greppin waächſt.

Greppin, 27. m
RotSchwarz Greppin; hielt am Auguſtſeine Mitgliederverſammlung ab. Die a

folge erledigt. Eine beſonders lebhafte und inter
eſſante Ausſprache fand über die Entſtehung und
die weiteren Ziele und Entwicklung des jungen
Vereins ſtatt. Beſonders intereſſant und beleh
vend waren die Ausführungen einiger älterer Ge
noſſen, die den ungeteilten Beifall der Verſamm
lung fanden. Sämtliche Mitglieder gaben ihrer
Freude Ausdruck, daß es endlich dazu gekommeniſt, dem zerſetzenden und ſchamloſen
Treiben der Oppoſition einen Wall entgegenzuſetzen, daß man zur Gründung eines auf T
dem Boden der modernen ſozialiſtiſchen Arbei
derbewegung ſtehenden Vereins geſchritten iſt, der
dem Arbeiter-Turn und Sportbund angeſchloſſen
iſt. Verſchiedene Neuaufnahmen waren auch in
dieſer Verſammlung zu verzeichnen, ein gutes
Zeichen dafür, daß die geſamte Oeffentlichkeit rege
Anteilnahme zeigt. Unſeren Mitgliedern zur
Kenntnis, daß die nächſte Zuſammenkunft am
Freitag, dem 830. Auguſt, 20 Uhr, in
Grünberg 8 Lokal ſtattfindet.

Weitere Spielergebniſſe
vom Sonntag.

Fußball.

Merſeburg Ammendorf 1:8.
Serienſpiel fertigte A. ſeinen Gegner aufa e hoch ab. Die ittenta C m d r vor kurger Zeit iſt da

T h Jod. 9:0.Ein le führten die wertJuge ndli z S e Wahehe die beſſere
Stkrmerrewde und ihr iſt der Sieg zu verdanken.

e e E:0).Fortung weilte zwei Man n inOſterwieck. Vom ar an gab es ein ſcharfes

Spiel und flottes Tempo e r taſten
konnte Oſterwieck r r nertunga eKurs e für

Vorher tier e r S e a erſttung II wann überlegen 4
Schiri gu

Könnern Il Merſeburg II 2:2.

Tagesordnung wurde in ſchneller Reihen

d We lien re nach. getr J wen mit vier er

nun Erſatz. 19.

sweiſe lle, d„ArnoldBad (Dresden) fandenſtet F n in z Dienſt e verfaff u
en VerfaſſungsSonntagmorgen zwei- ſelten

wahede n.
Helbra erheg I e I 6:4.

Helbra II Großörner I 0:8.
Sewwne d. e Leid Jsgd. 1:6.

Ardetteriport am am gyffhäuſer.

Handball.

Edersleben I Kelbra II 3:7 (2:2).
Am Sonntag hat die Kelbraer II. Man

e Den Elf. u nzu einem Freu aftsſpiel verpflichtet.t war körperlich r ehe was ſie r in
echnik und Gewandtheit wieder quitt machenen.

Fußball.

Heringen I Kelbra II 4:2 (2:2).
Kelbra r m 2:0 in r kann aber

nicht verhind die tigen in eneterſten Spielhatfte t s 3 Reſunzt'te rſtellen
können. Jn der rn da bzeit iſt K. vrüntie

z und muß noch zwei weitere Tore in
Empfang nehmen.

e c7
Handball.) Am Mittw6. Auguſt,abends itr, „Volkspark“ 2

Rundfunk Programme.
Leipgig: Wellenlänge 259 Meter.

Mittwo r at Dr. Buſghing, F.grigen 8 e e e under u Wer uszins euer.“ 11.80 uhr:

r kg t Darauttentonzert. S ri tenzert.e n rnre für en von Kades Leipziger Rundfunkorcheſters. 18.30

d u er Se S und Kinder in hland.“r,Sogek?“ 19. a reins iede end m d 13 Uhr: Orcheſterkonzert.

r e e Welle 1685 Meter.Mittwoch: Wetterbericht für die Landwirtſchaft. 10 bis 928 W ſ. Proſa. n v Neueſte
Na richten. e 10.45 r: Mitteilungen des Reiundes. 12.25 r Wetterbericht fürs die Landwirt

12 bis 12.55 Uhr: Uplattenkonzert. 13.30 Uhr
eueſte Na richten. bis 15.30 Uhr: ndbühne8 15.45 Uhr: Wetiter- und Bö

Hausfrauengrbeit
bericht. 15.45 dis 16 u

3 da rein v dreiſtere u ner-Gem Uhr: Klaſſ. ule 53 Gegenwart.„Stud.D e v m z bis i7 Uhr: „Die Weber

e S n eert au urg. r: r rctnaſen abeietammer in Amſterdam. 1 5 bis

aus vent dis a Uhr.

Könnern Jg. Weßmar Jgd. 3.1.
ArdeiterRadioBu e Dir aehe tErſcheinen i v



Debatte der Antrag des2riegerve de nun
hr n zurlege des J Der ungekrönte Kömg von Amsdorf Direktorr ad S e r räbelNKicol von der Ueberlandzentrale, iſt nichtd an gu r x für die mehr. Seit rund 20 Jahren hat Herr Nicol als Die ge r rektor 2 Ueberlandzentrale AG., Mansfelder Seee ſela r z en kreis, die Geſchicke der ueberlandzentrale als allei

a So u niger Vorſtant geleitet. Jhm zur Seite ſtand derneuban ans e a a

n m S e e t
a tt t g er a s e anune (wel dem letzten Unwetter v d Wenigerda y en orfen r mit en Serlreger chts mehr übrig

m werden S a di a enen nen ver za e ei b W.
ee e eernt, denn in ſo einem nd können ſie niS m e das Wohl der Gemeinde beraten

ürt t mmtemden „Wald 100 000 rArf an, obwohl ihm en iſt, was c
e e nr el e hoftennith nehe ernſt genommen werden. r u t

r Eine Freien We höhe Der 67 re alte Arbeiter Moritz Herinindet am gie am e bei Spaziergaa 5 z ſtatt. S a Böſchung am Bahndamm Rne olizeiretung an en ges taat.“ r 222
riſt loſe er raf ung eines Vnr mg. Fr t Stadt ubeſchäftigte Gärtner e knege de wegen ſive 6oldwaren

r n keit dem iſtrat Wnigt Billiwar n en e a n Vertautia am vom r rentlaſſen. Man ihn derart Regene We e r S re e Nach
t ſagte rgermeiſter, meinemPeſernenten ſtellend, glaubte nun umzugkündigen zu müſſen. Bemerkenswert iſt, da e

bereits zu einem früheren Zeitpunkt mit nis RNathausfſtr. 12

Adon Keoedroht wurde, und zwar nur, weil er in ſehanilge Wahrung der Intereſſen ſeiner Ko
en vertrat. Der i ente
rband der Gemeinde under ter dem Arbeitsgericht übergeben.

a crrwmeris Daernten, wo er nicht

al iſt Uhrmachermeiſter.

aatsan

hl tte, wollte der ndelsmann G. aus
bzrien fuhr in der

re m u enJ Gutes der Grube lud die r
n mit einer S ſeerttanelagheit auf,

e ſie 5 u rig W 7 und
ur mit zur Dre ncher r V darauf an dem betr.
Was Ackexſtück ſofort auf, und ihm wurde von
ſeſenlen die Mitteilung gemacht, daß m

mand mit einer Getreidefuhrekonnte ſofort die Polizei benachrichtigt Peiden, die
13 i h chäſtee emcher dann genauer anjah
u

Kreis Sangerhauſen
Soamngerftuunsem CStanatt)

Vergeſſene Vaugenofſenſchaft Herren
ne dem Wachſen neuer Stadtteile iſt zzliär Damenſtoffe

rweiſe für die Stadt die Notwendigkeit meterweiſe anſterung der betreffenden e S Private g uner

b e e a un n e v gen
er Sta

t werden kr ne P e u ehe W a int l n e aerblo r u gVanvereins obern nu de Spramderg t83
an die Netze der Gas, Waſſer u ek
rung eſchloſſen ſind an einen beren ehe mit aberaus ſtarke nungszunahme hat die
verwaltung noch nicht gedacht.Es hatte w ine den Anſaein als ſollte
die Pflaſterung Tatſache werden, aber aus uns un
bekannten Gründen iſt daraus

ute noch liegt die S befa
ſteſtrabe urg
tter füDie Bewohner der Saugewſ ſind

falls Bürger ber Stadt und haben Anſpruch

eine ordentliche Zufah desnun der Dreißig enBlod
dann wo v die ſchaft der
Gedächtnis kommt? l an
kann die Pflaſterung wi

n.

It fwehS J ſame

Gemeindevertreterſinuns in Vornſtedt
Betrunkene kommuniſtiſche „Führer“ in

Jn Anweſenheit ſämtlicher Gemeindever

te reit ri m BorS S Wien d giaubte, a J

3

lbruch, an en Folgen

Aufſichtsrat, deſſen Vorſitzender der verſtorbene Rit
tergutsbeſitzer Wendenburg war. Ueber die Tä
tigkeit des Herrn Nicol war die Bevölkerung ſtets

Igeteilter Meinung, beſonders die Strombezieher im
Bezirk. Aber auch die Aktionäre, nämlich die Provinz und der Mansfelder Seekreis, waren darüber
nicht ſehr erbaut, weil ſeit 10 Jahren noch nicht ein
Pfennig Dividende verteilt murde. Ein jeder ver

nünftig denkende Menſch wird ſich die Frage vor
legen, ja wie kommt denn das? Wie konnte dieſem

Treiben ſolange zugeſehen werden? Ein Strompreis
von 60 Pf. für Nichtaktionäre und 50 Pf. für
Aktionäre und trotzdem kein Geld? Eingeweihte
Kreiſe können dieſes Rätſel bald löſen. Der er
Strompreis galt natürlich nur für kleiLeute die großen haben weſentlich niedri re
Preiſe mit Herrn Nicol langfriſtig abgeſchloſſen.
Ebenſo waren Jnſtallationspreiſe verſchieden berech
net. Herr Wendenburg hat ſich dabei zweifellos nicht
ſchlecht geſtanden. Düher durfte Herr Nicol

ſchalten und walten, wie es ihm beliebte.

Eine beſondere Schwäche war ſeine Spielerei für alle
möglichen und unmöglichen Dinge. Was er ſah,
mußte er kaufen, z. B. eine Schraubenmaſchine iſt
nie benutzt und jetzt verkauft worden. Auch an
Autos war kein Mangel, und bei allen Käufen

hat die Ueberlandzentrale große Summen
hinterhergeworfen.

gegen
igt.

den Tod.

aus Ver-
nunter und

geſtorben iſt.

tur eines ungekrönten SKötigs
Das Ende einer Luderwirſ ſchaft

Eine Tiſchlerei mit den modernſten Maſchinen
mußte unbedingt geſchaffen werden, wohl haupt
ſächlich deshalb, damit ein Freund des Herrn Kicol
als Meiſter eine Anſtellung bekam. Eine Aus
ſtellung wurde errichtet, Koſtenpunſt 70 000 Mk.
Jetzt iſt die Ausſtellung leer, die Tiſch
lerei verpachtet, die Maſchinen ver
kauft ufw.

Mit dem Tode Wendenburg hatte natürlich die
Herrlichkeit ein Ende.

Der neue Aufſichtsrat unterſuchte dieſe
Luderwirtſchaft.

Beſonders ſoll er ſich wohl mit den Abrechnun-
gen über eine von der BBC. errichteten Leitung
befaßt haben. Eingeweihte Kreiſe reden hier auch
von Summen, welche unglaublich erſcheinen. Kurz
und gut,

das Ergebnis der Prüfungen war, daß Herr
Direktor Nicol gegangen worden iſt.

Von der Verwaltung wird hartnäckig geſchwiegen.
Mit trockenen Worten verkündet die Direktion, daß
Herr Nicol ſeit dem 9. Auguſt aus dem Vorſtande
ausgeſchieden ſei. Ob freiwillig oder nicht, wird
nicht verraten. Die Strombezieher ſollen aber hier
r von uns auf drahtloſem Wege benachrichtigt
werden.

Wir hätten von dieſer ganzen Angelegenheit
weniger Notiz genommen, wenn nicht von einer
gewiſſen Seite die Sache ſo hingeſtellt würde, als
ob Herrn Nieol wegen ſeiner ſchwarzweißroten Ge

ſinnung Knüppel zwiſchen die Beine geworfen wä
ren. Den Leutchen können wir zu ihrer Beruhigung
mitteilen, daß N. von einem Nichtſozia-

d eehww v
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re el In Bildern
in ermer Sonnen
der geurfschen Technmih des Ierzrera u
zehnres. Begqerisrenfe Aer werden
auch qiese Be u un ichenhoch men sein alen Freunden er

on
peuhbchlen d meigers uchter 48 c arelle



i a Siriel den R rei Bür ezweg er wohnung desca u h enVeamte in reyehitkfeinsſein Unheil kommen ſah, ſchien er gar nicht mehr er ans
ſo ſchwarzweißrot. Aus ſeinen Worten klang oft ſo herdeigerufene
etwas wie richtiggehender Marxismus heraus. Er gach
erwartete mit Sehnſucht das Wort „Kommen Sie hringen.
doch zu uns“. Wir konnten und wollten aber dieſe
Belaſtung nicht auf uns nehmen. Und werden es

ſeinen Tat en geurteilt wurde. Als Herr Nieolſ im gleichen d wohnende der jebenfalls

che hat ſor
auch in Zukunft nicht tun. Am Sonntagabend en 9 Uhr verbrannte Stunden. Der Bau eines Gemeinde hauſesAkt a z P dem Wege von Greife ahnen Sauraſen der reg Garten grö

Perſonenguto des Autovermieters Otto Mittel. eDie Sozialdemokratie Damm aus Burgörner. blieb nur noch anlagung einen vondas nackte Gerippe. Verurſacht iſt der Unfa ſeuet W 10 Prozent der

nlich durch h re tigt er Ein hmarſcheert. hEin Parteiverein für SeeburgAſeleben gegründet. e n Seren
Am Freitag fand in Seeburg eine von derSozialdemokratie einberufene verſa

mmlung ſtatt, rin
die von 33 Perſonen aus Aſeleben und Seekur be Kreis Tor n e tro en W

c A
ſucht war. Reichstagsabgeordneter Peters
referierte über „Bolſchewismus FaſeismusSozialismus“. Zum chluß appellierte Redner in
eindringlichen Worten an die Zuhörer, der Sozial
demokratie beizutreten, damit auch in den Mans-
felder Landen ein ſtarkes Bollwerk gegen Reaktion
und Faſcismus geſchaffen werden könne.

An der Ausſprache beteiligt ten zwei Ver Man ſchreibt

e bdeſinungslos a
etwa zweiſtündigen Bemühungen noch Rettung und heute

wehr beim Torgauer RNeit und 77 et g et ollte i evan

und fand üngigen bereits wird ei
Sofort jenigen

ärztliche Hilfe konnte glückli

ir

Autobrand e
t die

duld
en r x dieWind. Glu ehe S und Jnva urit. er hie

eran u 33 ent t e u dieſen Leut nernu m t t den n n e
et en den er von derVerhalten der Reichs e n r Weiſe Be h vat ſie am

z e cdie uen le de Reichse e

ahnhoüber Mit t deer h e e ha eiefern,
lungsbe di Seit einigen Tagen tummelt ſich die vereinigte n wir,ſeren. s ſuger, die wir Wmpatht. Reaktion v aus Der Umgegen n ieſisen de P 2 e e der Kirche den W dein dern orderung auf ihrem Grund

i Reit und urnier aus. eranſtaltungen] Rücke enW. r i re de ſoawemottelt finden auf fiskaliſchem Gelände ſtatt unter über en des Johannisbrücke u
ſche Arbeiterſchaft zu beſchimpfen, da er zu jenen wiegender Anteilnahme des viel ehe en r ger Ende entgegen. t Hochdruck wird ge

Reiterregiments.r r a h fanhen vertreten war, wurde wieder die H Liſeng v der e g. des Viehmarktes ſteht, ſoll die Brüde dem
agge vermieden. Jm weiten Umkreis warben. Das i den Kommuniſten eben typiſch, de durch ne e Winden bis hin auch vollendet find!

müßten. Der zweite r ätte ſich die ſich in der pnboftin Weiſe tet e
daß ſie ihr Ritglied t aus Gelben rekrutieren

beinahe der SPD. angelicher Beſuch des ommig
ihn noch einmal für die Paheſcheinr hat wurde in ſeiner

Was nktaber für nur kurze Zeit. on Se Schlußwort zeigtePeters auf, warum in denjenigen Betrieben, in den hieſigen Sia ndorſeaueſten zu unternehmen?

denen Kommuniſten herrſchen, alle gewerkſchaftlichen Die ſchwarzrotgoldene t n Se t
rrn monatlich pünktlich ſeineKämpfe erfolglos bleiben. Krmern ſich e dieſer ineeweg eſd en. Das „Liebenwerdaer Kreisblatt

Der Verſammlungsleiter ßarteiſekretär KellerEisleben) erklärte abſchließend, daß eine Anzahl von wer nahe be gen e

n. Ein ſtperſön bleibendes Publikum

m. r pol feſtgeſtellt

Wie uns nachträglich aus Falkenberg mitgeteilt
Il arbeitet. Am kommenden Sonngbend, der im wird, dat fo a

e gewandt. Kurze Zeit danach hatr entfernt. e Redevektion inend ſofort von dem gen
Kenntnis erhalten n ſofort eingegriffen.

Obwohl die
übergeben werden. offen wir, daß die ſeghnd

In den letzten Zügen.
Die „Elſterrundſchau“ ſtellt ihr Erſcheinen ein.
Mit dem 31. Auguſt wird die in Pocwit er e le ſowie fü an ial und areeneer

ſcheinende „Elſterrundſchau“, das Blatt derſim Mong s GeſellſchaftshausBubiag“ von der Bildfläche verſchwin Dienstag, dem en September, von 11—13 ühr, ab
die Kon gehalten.

kurrenz aufgekauft. Damit werden die Zukunſts r n enreini ung 3pflicht.träume des Bubiagdirektors Geiger e hn Da Srrrenu blatt für den Kreis e

desUnwi enheit en A ung Der nächſte r e nder Herr Reichs i gegen h Kriegerhinterblie
uge,

n der Verſammlung die anſlaltungen, die e nicht für nötig halten, die Vubiag iſt ein Ziſchußbetriet, Herr Geiger ſeinſbenwew Auguſt ver e gne Straßen
Gründ et eines Ortsvereins e e Reichsflagge a hſen

eburg-Aſeleben ermögliche. Jm Monat Sep Sollte dieſes
tember wird in Aſeleben die erſte Mitgliederver- tragen, die Garniſonfrage in Torgau zu löſen?
ber des neuen Ortsvereins abgehalten wer
en, in der ausſchließli der K gfwahlen Stelnnh geennen vie ne Kpets Eiebenwerda

Vetriebsunfall auf dem Vinthunſchacht“ Liebenwerdaer Sorgen.
Am Montag blieb bei der Laſtſörderung an Liebenwerda, den 25. Auguſt 1929.

dem Vitzthumſ cht ein Förderkorb in der 7 e Lohnbe
ängen, wobei ein Wagen bis in die 9. Sohle ekreradſtürzte Die Perſonenförderung erlitt da err Drgermeiſter euting iſt mit ſeinem ziali Preſſe zu unterſtützen

durch eine Verzögerung. Perſonen kamen nicht zu Monatseinkommen nicht zufrieden und verlangt des tialtſtiſche Le

Schaden. halb von der Stadt Liebenwerda eine Gehalts
aufbeſſerung, durch die ſein Streben, mit denRegierungsräten gleichhoch beſoldet zu werden, erVahhe beim Senſenmann vorüber. fünt wird. Auch der Herr Stadtoberſekretär, der an

Ueberkochendes Waſſer löſcht die Gasflamme. ſcheinend hen ins Hintertreffen zu gerate
ignete itszulage. Durch die Erkrankungden Abendſtunden in der So hnung der Familie z unerſetzlichen Stadtverordnetenvorſtehers wird dieſwe

bach in Kloſtermansfeld in der Mansfelder Straße. ſchon längſt fällige Sitzung der Stadtväter immer Tmneng Ziho San hatte durch einen Sch

Die 22jährige Tochter befand ſich allein in der Woh wieder hinau So wird dieſe Lohnbewe Verletzungen davongetragen. Gegen den Vater

Ein Unglücksfall ere ſich am Sonntag in verlangt Ge

nung und wollte mit Hilfe des Gaskochers Waſſer un in der
kochen. Von einem r rmüdet legte ſie ſich
während des Erhitzens des ſſers etwas hin, um h
S ſchlummern. Hierbei ſchlief ſie feſt ein. r iſt. doch nunmehr außer rege es tiete n
urch das überkochende Waſ 65 erloſch efr weiterer Antrag des h der worden, da als einziger gen e gebende e t r e

von der Stadt den Bau eines Hauſes mit'nur ſein Sohn Otto in Frage h a ſt m H., dalle, Große
plötzlich die Flamme des Gaskochers

an die erklärt, daß eine Auung infolge der fehlenden Mittel nicht durchführ Nach eingehenden Ermittlungen iſt dieſer je un veiin Lokal

Sprachrohr und die Arbeiterſchaft ein Blatt, das für den Amtsbezirk Fadem Kampf gegen ſie diente, losgeworden. Sie regelt die Reinigung der Straße Wege
Jroendwelchen erheblichen Einſiuß hat ja das La und e en terten

Flure und denn bunte zu

orkommnis auch noch dazu bei

ſcheinende Blättchen nie gehabt, und deshalb hat iverordnbehl auch die Vnbiag jetzt eingeſehen doh die erſ hre ins in butgſchen leſe ber Surgſthe

heblichen Zuſchüſſe, die ſie für dieſes Preſſereptil 26. Juli von dem Oberpräſtenten ge
gegeben hat, zum Fenſter r waren. worden.

re e rbeiterſchaft imgen. Brückenbau. Ländchen bald allgemein die Notwendigkeit, die ſo ſten er Kodartion,
V. Bl.

klarheiten nicht beantworten.ten s b n V. r des San u
e n Verbandes, Haenden; am deſten iſt t

Die Biuttat in Marsdorf.
Landwirt Simon außer Verfolgung geſetzt.

Dre Juſtizpreſſeſtelle Halle teilt mit: 9 a dort (8 bis 4 Uhr. T
e e h e und 9. Mä 199 beBluttat in Ma Lieben i de nach Seedes Landwirts Simon Uns r e an und von wann t

Schuß wann dort verweilen.

nkelkammer der r Verletzten war eine Vorunterſuchung wegen ver
eſſerung der Be ſuchten Mordes eingeleitet worden. goet un en.

Gaskocher
Beleuchtungskörper

Stadtgeschäft Halle
für Gas-, Wasser- und Elektrizitatsanlagen, Gmb.

Gr. Ulrichstraße 54 Telephon 25654

T gSiemorhea
neben Walhalla. Hahtestellen der Linien 1, 2, 4 und 5

Massagen, Bestrahlungen und Bäder
jeder Art

Gebrüder Bocklisch, Halle a. S.

mere Fremde yund Leser wollen bei ihren Ausflügen in
allen Wirtschaften und Cafés immer wieder
das „Volksblatt verlangen. Nur so wird
erreicht, daß überall unser Blatt ausliegt

y I vormals Traugott Bocklisch sen.Bei Kearstacit kaufen I ren 25430 218 15, 29403 Telegr. Adr. Bocklischsenior

heit Qut und billio kaufen import vonGemäse, Obst, Südfrüchte, Westindische Bananen

An und Mantel von 5
tialle am Marki Netrseburg, Kl. Ritterstrabe 6

Die ſtau BERTR MEngelhardtbiere ſage rlemne

KURT JAHNIG
L dElektrische Licht-, Kraft- und Signal Anlagen

T

Femmt21235, 21937 Halle Saale Undenstraße Nr. 67

r van Varllescuunte
Opel-Generalvertretung O7TG J u V. e 332, Tel. 866 19

Brouereien für Mineldeutschland in: W 77 Schotter usW.
i h e en ha M e G. m. b. H., HALLE (SAALE)

Keuh ar im Alfred Koch, Fleischermeister
fahrradhaus „fFrisch auf tialle a. Saale, Gütchenstraße 15, Tel. 23487

Halle an der Saole, Harz 42-44 Ecke Ludwig Wucherer-Straße)
Fahrröder, Naähmaoschi SprechepporsteErsadteile o Eigene e rerale Werkeistie Prima Fleisch- und Wurstwaren

personen- und Ueferwagen Sequeme Tehxahiuno

Jhre Anfrage iſt wehgg Firig en einiger I

h

e



Eltern. einem Par ere ſtarb ein 15 Was e de
n n S ine So ine a

einen ren Vue
n u An
wurde ung vierinder, die vägtommen mit Geſchw re und

n bedeckt waren und in. einer zig
lichen Unſauberkeit lebten. Die Stadtver
waltung von Paris hat ſich jetzt der Kinder an

e

Als Abſchluß des e 7 erſtrahlten feurige Schriftzeichen Teilanſicht
Am Sonntag fand unter Rieſenbeteiligung der organiſierten Gewerkſchaftler das diesjährige Feſt in den Sommerlokalen an der Oberſree ſtatt

eines der überfüllten Gartenlokale.

5 e
genommen. der Abteibrücke iin Treptow.

Selb mere eines am scichier. Autokataſtr 7o ter h des uto 0 0 ph e e Lüneburgr 8 n erg, AmtsgerichtsWagner e am Montagmorgen5 e Vier Todesopfer und ein auf den Tod Verletzter
u r kern Juſgeſg Jn der e um Montag ereignete ſich in Menſchen fanden zwiſchen d udur den u t en e e d dem n ſtande dem Natur um den Wil 9 er Berg Venles eirhetent die u der den v S

ar an er s hen Depreſſ uf der kete Soltau hol z in Brinkmann und ihrer weſter, ferner die Leicheund deshalb e Lün d er Wieſe vie de ein fu t er des drei Jahre alten n u Chauffeurs.
Nerv e F. in Tübingen anf t et ar ten zum pä t ver no n äh a 48

nungsloſem Zuet h See e weit rege aus n ſtammende praktiſche Arzt Kpperkr en unß inneren Quetſchungen
en erten. einig 27 arg gä ren ſolchen See Brinkmann war mit ſeinen Familien ins Soltauer Krankenhaus überführt.

r er am ren bend nicht eher in ſeinem Opelwagen von einer Er Wie von Augenzeugen berichtet wird, hat derEs iſt zweifellos z We d tet e sfahrt nach der Oſtſee r Als Führer des Autos zwei Jellos die Lichter des heran
W rer os, da gner ſ r gegen 11 Uhr Land nahenden Zuges tür diejenigen eines entgelegt r rn über et na e e ehal 7r or intermoo rſBahnlinie verläuft näml ntermoor eineKHKriming!vbegmter m Dienſt in Dehnibehane kreuzen längere Strecke genau parallel der großen Land

wollte, wurde der en von einem äus Soltau c unmittelbar vor der
auſſee nach Nordoſten am Norden Berlins erkannten Kriminal

beamte am Montag auf einem Rundgang einen ſſa
Stra gett v der v n Tagen Sn el e ergriff er dſah n n ichden ch an

l IIDDI IBoden geriſſen. Mit ch w
erl e er ins Kro hen ge- e

einer Reiſe neneUnkenntnis der ehe
e Wirtghant n Südſpaniens aufgefunden hatte. Der Selbſtmord war in Gegen

n kee wart der Frau Noack und ih habe man Noack tot aufgefunden.
der eine eines Arbeiter Alex Zylinſki,ein Stück t reihe eine daß

und i den tat gehindert hätten. Zylinſki iſt flüchtig. Die heute vorgeſehene Obduktion der Leiche
hat. Bisher wurde feſtgeſtellt, daß zwiſchen Noack dürfte Klarheit darüber bringen, ob dieſe Male

e a weſen
isvollen

2e

kommenden Eiſenbahnzu

er miſſion nach dem Hauſe Wasmannſtraße 33
er gerufen, wo man den 650
Georg Noad in ſeiner Wohnung erhängtſ daß

aße, biegt dann plötzli
und kreuzt darauf die Thauſſee in ſtumpfem Winke

eter weit mitgeſchleift, dann vermutete Kreuzung iſt um ſo
ert Munde. S u m als der Bahnübergang keine

ehr keit n
lenvaß erfolgen kann.

e war ſo ſtark, t
aſſen noch einige M

r ein n Gitter er Trümmer d und durch Buſaſſen des förmlich zerſtückelt e auf Nu zur Nachtzeit
ſofort zu Hilfe eilenden menſtoß

ebten Chauſſee von Auto und

hat. Bisher wurde feſtgeſtellt, dag zwiſchen Poac SBerlin, 27. Auguſt. (Radiomeldung.)

Am Montagabend wurde die Mordkom und Zylinſti nach einer gemeinſamen
zzKneiptour Streitigkeiten entſtanden

50 Jahre alten Arbeiter ſind. Die Frau Noack ſchildert den Vorgang ſo,

ſeſſen, während ſie im Bett gelegen habe. Später

Am Halſe der Leiche wurden von den Aerzten
ſtarke Verfärbungen feſtgeſtellt. Die für

res Freundes,erfolgt, ohne
die Leute den Mann an ſeiner er Verzweiflungs

In verſchwand der Kellner zehn Viicht freiwillig aus dem Leben geſchieden von einem Stridck oder von fremder Hand
äter mit zwei Eintrittskarten zum Stiere

Profeſſur für Preſferecht.

der Berliner Unive wurde einr e ffen, für den rrigent D u Häntzſchel ernannta

e h Bron ſt ein iſt, h
em e e

n aus,

eu ersbuckt 2 der meine endgül
liebene

el l den. W et cht e rn heredet,
e eLeben zu

das Urteil des chts die in den Kuhſtall. Gleich ren 8 diec 16. Mai r das auf dem Gute beſchäftigte e e er Emma bei

am Montag die
r vom Schwurge

Vergiftungserſcheider Leiche ergab, daß die Witwe mit Sinn
bei einer näche un e e h ſergiſtet worden war. In den Verdagt, die Witwe ne in ne n Rgeeneat len v

iſt und einen gewaltſamen Tod gefunden herrühren.

Keichsgericht beſtätigt Todesurteil
enat des Feig z s wurde an und feiſerte mehrere Schüſſe auf ſie ab. Die z
eviſion des K ers a br ammen und war ſofort tot. Winkler ſ

Vom FeB.

ken Tode und Ver l e Der Kuhh h tat Waffen ſten 5 damit de
ags zu lebenslä m Zu r ir ſech en Gefängnis Verletzte noch Achenegeih hen on n gab, ws

T Gut V mit h l r S S.Der Kuhmelker e sbeſitgerin Wirtſchafterin ein annSidonie Schmidt in Dettum in Stellung ge ſich in den S des Geldes. Er wurde bald
Bereits im e 1928 hatte er n verhaftet. Anfangs legte er ein Geſtändnis ab, wider
ſich in den e des Geldes ſeiner Ar i rief es dann aber im Laufe der Sewartiug u fg vor

rin zu ſehen. Zu di e ch dem Schw urgericht in Braunſcheinen Revolver und a auf eine g ganſtige kam roten zu der Ueberzeugung, m Winter im

nheit Ausfüh ines Planes. Am li Falle Schmidt vorſätzlich ialt al ch Felde ware t habe, daß dagegen bei ſofern
traf er die Gutsbeſitzerin vor dem Kuhſtall des Hofe nur Totf lag in e Wnne

Die geftändigen Giftmiſcher
nſtraff Rei ts ve dieſen Schein erhielt ſie in einer Apotheke zehnr re Am 29. Auguſt 1928in Breslau zu 838 Jah-ſſchickte die Ehefrau ihrer Schwiegermutter ein Stück

e Wde mann b zurſei ne Meſſerſpitze Strychnin tat. Ama u 12. September 1928 ſtarb die Witwe. Vor dem
Schwurgericht Breslau, vor dem ſich die Eheleute
wegen Mordes und Anſtiftung zum zu ver
antworten hatten, erklärte die Frau, daß ſie nicht
die Abſicht gehabt habe, ihre Schwiegermutter zu

Sie wollte nur, daß dieſe krank werde,

verurteilt worden war, und verwies Butter, an die ſie nach ihrerbie ache, ſoweit ſie
nochmaligen Verhandlung an die Vorinſtanz.

nungen

vergiftet zu haben, gerieten der Sohn der Ver
e
ſie e en, mit der Mutter in dauerndem Streit Krnſten der e an da dir Die Wös

ine Frau licherweiſe das Gift noch von einer dritten Per-gelebt, und der Ehemann Gleesner habe ſe ſon erhalten haben kann, und verurteilte beide An

ren gr7 8. Juligeklagte nur wegen Beimengung von Gift in
1o28 x Ehefra en uen Kammer Zehensmittel zu je 3 Jahren 6 Monaten Zuchthaus

bei der Sektion der Toten größere Mengen Strych

r r einen eerbanſhein zum Erwerb von Jahren Ehrenrechisverluſt.

Gift zum Vertilgen von Ratten Auf

IIITIIIDDD

Zylinſti in einem Buche leſend am Tiſch ge
Die japaniſche s aft in Berlin, deren bis

eriger Sitz in die Pläne zur Erweiterung e
eichstagsgebäudes hineingezogen wurde,

das Palais des Jnhabers des Bankhau
Bleichröder, Herrn Dr. v. Schwabach, angekauft.

Aus Gram in den Tod. Am w.
S ſich in Berlin ein r e enKraftwagenführer auf der Treppe vor der nung

ner Frau, nachdem er zuvor einen erfolgloſen
erſuch unternommen hatte, ſich mit ſeiner Frau

zu verſöhnen.

um ein Mädchen. Jn einer Gaſtwirtſchaft im
Norden Berlins kam es in der Nacht zum Monaffte tag wegen eines Mädchens zwiſchen zwei Waſten zu

einem it, der in Tätlichkeiten ausartete. Da
bei erhielt der eine der beiden Streitenden von
ſeinem Gegner einen Meſſerſtich in die
Halsſchlagader, ſo daß er beſinnungslos zuener Der Getroffene wurde in nungs

em Zuſtande ins Krankenhaus Friedrichshain
gebracht.

Scheiden tut weh Der Jnhaber des Darmſtädter
Bankgeſchäftes Nauheim u. Co. Guthmann, der z
24 Stunden vermißt war und Briefe an ſeinetmilie hinterlaſſen hatte, in denen er mitteilt, ß
er ſich das Leben nehmen wolle, iſt nach einer Irr

ge fahrt durch die Wälder Freitag nacht wieder zu
ſeiner e zurückgekehrt.

Zwei n Nähe vonarbin e gar el länder um237 500 r ſie bereute e dann in
die Be h Der nis Konſul inen die irehſer Regierung gebeten, ſo

77 tte gegen das Räuberu weſen zu unter

n den Säurekeſſel geſtürzt. Bei einer Keſſel-revi en in der Kunſtgedefabrit Premnitz bei
Rathenow ſtürzten ein DiplomJngenieur und ein
Werkmeiſter in einen Säurebehälter. Erſt zehn
Minuten nach dem Unglück wurden die beiden ver
mißt und ſchließlich mit ſchweren Schädelver-
letzungen in dem Betonbehälter aufgefunden. Die
Verunglückten ſind im Rathenower Krankenhaus
ihren Verletzungen erlegen.
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Mittwoch den 28. Auguſt,3 bis 6 r

reren

J Er. Mär-Ko

Geſchmack oberſte e. ener.Herkunft aus er G m n i. FKAFFR Eintritt frel
Donnerstag und Sormabend6EG6-MALZTKAFFEE 2
m. Manee Konzerteu v 6EG-KORNAFFEEs r deetſetebe Freitag oe jyertand8ſttzung. en nen erhält man in allen Vertellungoſtellen des C

1. Abteilung. Mit twoch, 23 Aug.x u n rm a mrerr onsn eins ittwoen, den 28. Aunguet, 7.
4 und 8 Vhr abends
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Meißen e. 9. m. b. e.Sonntag., gerHrtsgr. n epub r

5000

ndgedung). Wir bitten aue R. Verkanf nur an Mitglieder. Jeder Vvervrancher La des Hui Symphonie -Orehesters.n e n e die Mitgliedſchaft erwerben. Eintrittogeld 50 Pfennig W e en
Sonſtige Vereine. v Im Abendkonzert Solistinc Henriette Böhmer (Genans)üebungslotal, Stadt Dresden vie hoher e Im Saal Tans r Karteniahaber
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III
Gr. Virichstraße 41

Empfehlenswerte Gaſtſtätten

in Halle (Norden)
Dittztinz Wittettzdert i

Cewerhchaftehaus
tüalle, Harn 42-44
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Bank ohne Khetasi Besterke wen und ge hontas, Boelgeſtra Jhehacher n Beweiſe 10ber Silberauflage und 50 Jahre Felgſachen e andere e e Ctrabe S ne c
nge unſere Tee w Garantie Bequemſte n h Wein 2 (E. Hecht)h S S hAltred Sander zwang S Kreiſe an en h Vſagen wir tiefempfundenen treterbeſuch. lten Ueberſchüſſe können de Zeile koſtet monatlich I Mark.

Donk. 37 Vekeen 1929 bis Der Betrag wird mit dem Bezugsgeld eingezogen, puhr- vHeiranernäen neten Fr. Chr. Wenn Halle, den 15. Auguf i. e llCemwsaitg. e Ulrichetz.
Daſeidorf, Sommerſtr. 8 Das Leihamt der Stadt Haue. Amelgen bahen hier gresen Erfolge m e

Ammendorf e fernen n T
2. Geschäft: Regensburger Str. 24 Teieton Nr. 107

Adler Drogeriee u u Mersehurg Ammendorf er geaer
Erst S hC Nachstehende Firmen wünschen Eure Kundschaft: Ate, Müten Herrengritel, Serncnenen

III
e e Figene Bäckerei Eigene Flicisceret 25 Verieunngsstelen

AufnahFauard Klauo r ierscdarg ufnahmen in allen Veriteilungsstelen

O Heberer mar W n77 Bevor Sie e e zur Reparatur fortſchaffen, wöchentliche Spareinl bekommst du
T h 49 tet e e e t e nach 20 Jahren bei S Prozent Zins und

7 Beſohlung kann 7 T erla Weizen und Roogenmehle Das führende Haus für e e Kreissparkasse
Juttermittei porzchan. Glas Oelgruhbe 13 ar Mersehurg

e de heran Heine

e

Bei den augenblicklich höheren Zinsen (bis
zu 7 Proz. ist das noch günstiger

e a a Acuft nur im ei e Seschäft
e haltbare ſaubere Arbeit, chnelle Vedienung. Auf Zinseszins bei der
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